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KASSEN-
HÄUSCHEN

Seit über einem Jahr warten wir nun auf 
einen Heimsieg, und das nagt an uns allen. 
Doch gerade jetzt in dieser schwierigen 
Phase, können wir zeigen, was es bedeutet, 
Teil der Lilienfamilie zu sein. Und wer weiß: 
Vielleicht können wir schon bald gemeinsam 
wieder einen Heimerfolg feiern. Die beiden 
Heimspiele gegen den 1. FC Köln und den 
SSV Ulm 1846 bieten uns auf jeden Fall die 
Chance, diese Serie zu durchbrechen – und 
ihr, liebe Fans, könnt dabei eine entschei-
dende Rolle spielen.

Genauso wichtig wird es sein, im DFB-Pokal 
auswärts in Dresden zu bestehen. Auch 
wenn es eine harte Nuss wird, haben wir in 
der Vergangenheit immer mal wieder bewie-
sen, dass der Pokal seine eigenen Gesetze 
hat. Es wäre ein echter Mutmacher, dort 
weiterzukommen und gemeinsam mit euch 
das nächste Kapitel unserer Pokalgeschich-
te zu schreiben.

Klar ist: Unser Kader ist nun komplett und 
die neuen Gesichter fügen sich immer 
besser ein. Auch wenn der Grund dafür 
mitunter ist, dass einige wichtige Spieler 
verletzungsbedingt leider fehlen. Doch 
gerade in dieser Situation kann Zusammen-
halt die entscheidende Stärke sein – nicht 

nur auf dem Platz, sondern auch auf den 
Rängen. Es ist beeindruckend, wie ihr 
das Team in jeder Situation unterstützt, 
und ich bin überzeugt, dass genau dieser 
Rückhalt ein Schlüssel zu besseren Zeiten 
sein wird.
Wir brauchen in diesen Wochen keine 
Zuschauer, sondern Mitmacher. Jeder 
gesungene Schlachtruf, jede erhobene 
Faust hilft den Jungs auf dem Platz, über 
sich hinauszuwachsen. Denn am Ende 
zählt nicht nur, wie die Spiele ausgehen, 
sondern wie wir als Verein, als Familie, 
zusammenstehen – auf dem Platz und auf 
den Rängen.

Lasst uns den Glauben nicht verlieren und 
weiterhin alles geben. Der Weg mag stei-
nig sein, aber wir Lilien haben schon oft 
bewiesen, dass wir gemeinsam jede Hürde 
überwinden können.

Mit blau-weißen Grüßen,

Alexander Lehné
Fanbeauftragter

GUDE LiLiENFANS, 
ES wAr SiCHEr SCHON MAL 
LEiCHTEr, LiLiEN-FAN zU SEiN. 
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COMEBACK QUALITÄT
Dass der SV 98 bekannt für so manche Aufholjagd und kurioses Fußballspiel ist, sollte 
mittlerweile bundesweit bekannt sein. Einen Rückstand von 3 Toren auf Schalke allerdings 
zu egalisieren und am Ende mit 5:3 als Sieger hervorzugehen - das ist selbst für den ver-
rückten Sportverein keine Alltäglichkeit. Gerade nach den zähen letzten Monaten, war der 
Gefühlsausbruch auf dem Feld nach dem vierten Treffer enorm und auch im Gästeblock 
wurde ausgiebig gejubelt. Ein Moment, der bleibt. Ein Spiel für die Geschichtsbücher.





BARCELONA - DARMSTADT 1:4
Schon vor dem Anpfiff erwartete die Traditionsmannschaft der 
Lilien ein besonderes Highlight: Hansi Flick, ehemaliger Bun-
destrainer und aktueller Cheftrainer des FC Barcelona, begrüßte 
das Team auf dem Sportgelände des spanischen Erstligisten und 
tauschte sich mit den Spielern aus. Das für dieses Spiel entwor-
fene Sondertrikot der Lilien hinterließ ebenfalls bleibenden Ein-
druck. In Zusammenarbeit mit Ausrüster Craft wurde das Trikot 
bis ins Detail liebevoll gestaltet: Auf dem Rücken prangten die 
katalanische und die hessische Flagge – und auf der Brust waren 
die Embleme beider Vereine sowie das Datum der Begegnung 
eingearbeitet. Die 98 limitierten Trikots sollen künftig für einen 
guten Zweck versteigert werden.



Im Spiel selbst ging zunächst Barcelona mit 1:0 in Führung und hielt diesen Spielstand bis 
zur Halbzeit.  Doch eine motivierende Ansprache in der Pause brachte den Darmstädtern 
neuen Schwung. Durch taktische Ein- und Auswechslungen, insbesondere von Fouad 
Brighache, Zivojin Juskic und Toni Sailer, gewann das Team spürbar an Dynamik. Dank der 
Tore von Thomas Süß, Rafael Förster und eines Doppelpacks von Dennis Weiland gingen 
die Lilien schließlich mit einem verdienten 4:1 als Sieger vom Platz.

Nach dem Spiel feierte das Team den erfolgreichen Tag mit einem Abendessen auf dem 
Dach der ehemaligen Stierkampfarena Las Arenas, von wo aus sie einen atemberauben-
den Blick über ganz Barcelona genossen. Die Traditionsmannschaft bedankt sich bei allen 
Unterstützerinnen und Unterstützern der Reise!



GESCHÄFTSSTELLE
NEUES AUS DEM SPORTVEREIN

Hier versammeln sich Menschen mit 
blau-weißem Herzblut, sie stehen allesamt 
für Vereinstreue. Dazu zeichnet sie eine 
große Portion an Leidenschaft sowie groß-
artiges Engagement für den SV Darmstadt 
98 aus. Und das alles seit Jahren, ja seit 
Jahrzehnten. Genau diesen Menschen 
gehörte der Ehrenabend in den Räumlich-
keiten der Haupttribüne im Merck-Stadion 
am Böllenfalltor.

„Wir als Verein wollen am heutigen Eh-
renabend danke sagen“, erklärte Rüdiger 
Fritsch, Präsident des SVD, in seiner Begrü-
ßungsrede: „Die Stärke eines Vereins wird 
normalerweise an Zahlen gemessen. Doch 
Ihr seid der Beweis dafür, dass die Stärke 
eines Vereins vor allem aus der Vereinskultur 
und dem Miteinander besteht.“ Obwohl sich 
der SV Darmstadt 98 im Laufe der Jahre 
immer weiter professionalisiert hat und 
zu einem Profiverein mit professioneller 
Struktur geworden ist, unterstützen noch 
immer über einhundert Personen die Lilien 
ehrenamtlich in den unterschiedlichsten 
Bereichen. Sie bringen enormes Herzblut ein 
und gestalten so das Vereinsleben des SV 
98 maßgeblich mit. „Eure Arbeit für unseren 
Sportverein ist aller Ehren wert. Vielen Dank 
für Euer phänomenales Engagement“, so 
Fritsch weiter.

Im Anschluss an die einleitenden Worte des 
Präsidenten trat Roy Reinelt-Peter, Vorsit-
zender der Fan- und Förderabteilung des SV 
Darmstadt 98, vor die Anwesenden. „Ihr seid 

alle eine tragende Säule beim SV 98“, wür-
digte er ebenfalls alle langjährigen Mitglieder 
und Ehrenamtler*innen.

Was folgte war ein gemeinsames, lecke-
res Abendessen. Danach bat Fritsch den 
Kapitän der Lilien, Fabian Holland, zu sich 
nach vorn. Der verletzte Capitano des SV 98 
hatte sich zuvor bereits  unter die Mitglie-
der und Ehrenamtler*innen gemischt und 
für anregende Gespräche sowie Foto- und 
Autogrammwünsche zur Verfügung gestan-
den. Zusammen ehrten Fritsch und Holland 
langjährige Mitgliedschaften und bedankten 
sich für bemerkenswerte Vereinstreue. So 
wurden an diesem Ehrenabend Lilien-Mit-
glieder für 25-, 40-, 50-, 60- und sogar 
70-jährige Mitgliedschaften ausgezeichnet.

Damit aber noch nicht genug: Gemeinsam 
ließen alle Anwesenden diesen besonderen 
Abend beim Bingo – Holland fungierte dabei 
als Losfee – in geselliger und launiger Atmo-
sphäre ausklingen. Der SV Darmstadt 98 be-
dankt sich bei allen Anwesenden für diesen 
gelungenen und wunderbaren Ehrenabend.

„Eure Arbeit für unseren 
Sportverein ist aller Ehren wert“
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prESSErAUM
DAS WIRD ÜBER UNS GESCHRIEBEN 

Quellen (von oben nach unten): 
Echo, 07.09.2024; FAZ, 09.09.2024; Hessenschau, 13.09.2024; kicker, 20.09.2024; Frankfurter Rund-
schau, 21.09.2024; Lilienblog, 29.09.2024
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fl UTLICHT

fl OrIAN
KOHFELDT

im Gespräch mit Thorsten Müller
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„Ich glaube, dass 
Darmstadt 98 ein 
Verein ist, der in 
einer total span-
nenden Entwick-
lungsphase steckt.“

Gude Flo und willkommen in Darmstadt. Nach drei Jahren unter Torsten 
Lieberknecht müssen sich die Fans, und auch Teile der Mannschaft, an 
einen neuen Trainer gewöhnen. Wie bist Du die Aufgabe angegangen?
Gar nicht im Vergleich mit dem Vorherigen oder mit der Forderung, was jetzt 
ab sofort anders laufen muss. Das gehört sich auch nicht. Torsten war hier 
mit seinem Team drei Jahre lang fast ausschließlich erfolgreich, darunter 
eine Bundesligasaison unter sehr schwierigen Voraussetzungen. Aber: Ich 
habe schon von Anfang an klar angesprochen, wie wir das ein oder andere ab 
sofort umsetzen. Die Art und Weise wie wir Fußball spielen zum Beispiel.

Seit Anfang September haben die Lilien einen neuen Chef-
trainer: Florian Kohfeldt ist der Nachfolger von Torsten Lie-
berknecht an der Seitenlinie von Darmstadt 98.Was sich mit 
seiner Ankunft um die Mannschaft herum verändert und warum 
er keine Interviews mag, dem Lilienkurier dennoch eins gibt, 
berichtet er mir im gemeinsamen Gespräch. 

Wir treffen uns wenige Tag nach dem furiosen Auswärtssieg in 
Gelsenkirchen in der Haupttribüne am Böllenfalltor. Flo wirkt 
zurückhaltend und freundlich, erzählt offen und reflektiert über 
erfolgreiche, aber auch schwierige Phasen in seiner bisherigen 
Karriere.
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Wie stellst Du Dir diese denn vor?
Ich hatte es bereits in der ersten PK be-
schrieben: Temporeich, strukturierter Kom-

binationsfussball, immer auf der Suche 
nach Tempo- und Umschaltaktionen. 

Das möchten wir hier etablieren.

Eine wesentliche und für alle 
sichtbare Änderung hast 

Du direkt zum Start in 
Deinem ersten Spiel 

gegen Braunschweig 
umgesetzt: Die 

Umstellung von 
Dreier-, respek-
tive Fünfer-, auf 
Viererkette. 
Was waren 
hierfür die 
Gründe?
Ich denke 
Fußball in 
Prinzipien, 
weniger in 
starren Forma-
tionen. Ich bin 
darüber hinaus 

davon über-
zeugt, dass man 

meine angespro-
chenen Aspek-

te aus nahezu 
jeder Grundordnung 

heraus erreichen 
kann. Also habe ich 

mir vorher mit meinem 
Co-Trainer Martin Heck 

Gedanken darüber gemacht, 
welche Grundformationen 

diejenige ist, bei der wir die meiste 
Anzahl an Spieler auf ihre jeweils beste 

Position bringen. Da waren wir sehr schnell 
bei der Viererkette.

	 Mit Florian Kohfeldt ist nicht nur 		
	 ein neuer Cheftrainer in Diensten  
	 der Lilien, sondern mit Martin 		
	 Heck ist auch ein neuer Co-Trainer  
	 ins Trainerteam gerückt. Da sich 		
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	 die Wege der Lilien mit Ovid Hajou 	
	 nach Torsten Lieberknechts 		
	 Rücktritt ebenfalls getrennt 		
	 hatten, wurde eine Stelle im neu  
	 zusammengestellten Trainerteam 	
	 frei. Neben Darius Scholtysik 		
	 ist somit ab sofort Martin Heck 		
	 neu dabei. Ähnlich wie im Jahr 		
	 2021, als Torsten Lieberknecht 		
	 zunächst ohne Co-Trainer an- 
	 heuerte, ist auch das Duo  
	 Kohfeldt/Heck bisher noch nicht  
	 gemeinsam in Erscheinung getreten. 

Ich kenne und schätze Martin schon sehr 
lange und hatte die klare Absicht, ihn in 
meiner nächsten Tätigkeit in mein Team zu 
holen. Er hat über viele Jahre tolle Arbeit im 
Jugendbereich des 1. FC Köln geleistet und 
auch zuletzt als Co-Trainer in Osnabrück un-
ter Tobi Schweinsteiger. Sein Kernmerkmal 
ist ganz klar die Spielerentwicklung. Etwas, 
das wir uns auch hier sehr wünschen. 
Neben Martin als neuen Co-Trainer neben 
mir, war es mir aber auch ungemein wichtig, 
einen weiteren Co-Trainer mit Darius Schol-
tysik zu haben, der hier bereits etabliert 
ist und die Personen und Strukturen kennt. 
Seine Erfahrungen möchten wir nutzen.

	 Flo und Martin übernehmen die 
	 Lilien eine gute Woche nach dem 	
	 enttäuschenden Auftritt in  
	 Elversberg. Die Mannschaft steht 	
	 mit einem Punkt nach vier Spielen auf 	
	 dem vorletzten Tabellenplatz. 

Wie bist Du die Aufgabe angegangen?
Das Wichtigste ist, dass du von Beginn an 
klar bist, in dem was du vor der Mannschaft 
sagst. In meiner ersten Ansprache wurde 
deutlich, wie wir Fußball spielen wollen. Und 
dann hast du als neuer Trainer, der während 
einer laufenden Saison kommt, eine einmali-
ge Chance: Du kannst einen Pflock setzen.

Das musst Du uns näher erklären.
Die Ansprache an die Mannschaft ist das Er-
gebnis aus einer sehr gründlichen und tiefen 
Analyse zuvor. Ich hatte mit keinem Spieler, 
der hier im Kader ist, vorher direkt zusam-
mengearbeitet. Was ein Vorteil sein kann. 
In den Gesprächen mit Paul Fernie konnten 
Martin und ich aber dennoch, dank dieser 
Analyse, zu jedem Spieler Einschätzungen 
und Ideen vorbringen. 

„Das Wichtigste ist, 
dass du von Beginn 
an klar bist, in dem 
was du vor der Mann-
schaft sagst.“
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mich schnell klar, wir wollen mit zwei Stür-
mern spielen. Mit Luca Marseiler haben wir 
jedoch nur einen echten Flügelspieler. Für 
die Struktur und die Kreativität dagegen 
wollen wir so viele Spieler wie möglich im 
Zentrum haben, was der Kader hergibt, trotz 
der sehr bitteren Kreuzband-Verletzung  
von Paul Will. Das 4-2-2-2, welches wir in 
den ersten Spielen etabliert haben, soll der 
Mannschaft Sicherheit bringen. Natürlich 
ist unser Ziel, variabel zu sein, auch während 
eines Spiels die Formationen verändern zu 
können. Aber primär, war es unsere Aufgabe, 
mit der klaren Festlegung auf eine Grundord-
nung, der Mannschaft einen Anker zu geben. 
Und aus dieser Basis heraus wollen wir uns 
weiterentwickeln und an den verschiedenen 

Mit der Viererkette als angesprochene 
Formation zum Beispiel.
Ja, aber nicht nur das. Ich bin ein großer 
Verfechter davon, dass es in einer Fuß-
ballmannschaft klare Rollen braucht – eine 
eindeutige Hierarchie, eine Achse. Das war 
auch der Hauptfokus in den ersten Tagen. 
Dazu habe ich mit jedem Spieler ein aus-
führliches Gespräch geführt. Darin habe ich 
jeden gefragt: „Was glaubst du ist die größte 
Stärke unserer Mannschaft?“ Das war eine 
sehr lange und intensive erste Woche.
Und neben der Viererkette als letzte Reihe 
ging es natürlich auch darum, wie wir die 
Offensive gestalten. Wir haben eine sehr 
facettenreiche Offensive, daher war für 

„Was macht das 
jetzt mental mit 
der Mannschaft? “



Dingen arbeiten und uns verbessern. 
Der Start war mit dem 1:1 im Heimspiel ge-
gen Braunschweig und dem darauffolgen-
den spektakulären 5:3-Auswärtssieg auf 
Schalke dann gleich mal ereignisreich.
Für vier Tage, die wir gemeinsam vor dem 
Braunschweig-Spiel hatten, war ich mit der 
ersten Halbzeit einverstanden. Die zweite 
Halbzeit war dann aber ehrlicherweise in 
allen Belangen schlecht. Das habe ich der 
Mannschaft auch klar gesagt: Wir werden im 
Leistungssport niemals einen Sieg dadurch 
bekommen, dass wir auf ihn warten. Wir 
müssen ihn uns nehmen. Und das haben wir 
leider in der zweiten Hälfte nicht geschafft.

Auf Schalke sah es zum Pausenpfiff 
zunächst aufgrund des Ergebnisses auch 
nicht viel besser aus.
Absolut. Aber du hast es bereits angespro-
chen: Unser Spiel war nicht so schlecht, wie 
es das Ergebnis ausgedrückt hat. Gegen den 
Ball und in der Zweikampfführung haben wir 
viele Fehler gemacht. Aber nach vorne hatte 
ich schon das Gefühl, dass wir die richtigen 
Räume finden. Daher, und weil ich meiner 
gerade erst etablierten Achse vertraut habe, 
habe ich in der Pause nicht gewechselt und 
bin nicht hektisch geworden. Ich wusste, 
dass wir hier einen guten Plan haben, der 
noch aufgehen kann. Aber natürlich habe ich 
mir nach dem 0:3 gedacht: Was macht das 
jetzt mental mit der Mannschaft? 

	 Florian Kohfeldt. Ein Name, den 		
	 vermutlich fast alle Fußball- 
	 aficionados mit Werder Bremen 		
	 verbinden. Was kaum bekannt ist: 
	 Flo wird 1982 in Siegen geboren und  
	 lebt die ersten vier Jahre dort, ehe 	
	 seine Familie für weitere zwei Jahre 	
	 in den Taunus umzieht.  Erst von da  
	 geht es für ihn in den Norden 		
	 Deutschlands. In Delmenhorst, 20 	
	 Minuten vor den Toren Bremens, 		
	 macht Flo sein Abitur verbringt dort 	
	 seine komplette Jugendfussball-Zeit. 	
	 Und das als Torhüter. 

Bis zur E-Jugend war ich Mittelfeldspieler. 
Ein Zufall hat dann dazu geführt, dass ich 
meine folgenden Jahre im Tor verbringen 
sollte. Während eines Turniers ist unser 
Torhüter ausgefallen und ich bin aus der Not 
heraus eingesprungen. Scheinbar hatte ich 
meine Sache so gut gemacht, dass ich kurz 
darauf sogar in die Bezirksauswahl einge-
laden wurde. Von da an haben mich meine 
Trainer ausschließlich als Torhüter gesehen. 
Aber im Herzen war ich eigentlich immer 
Mittelfeldspieler. Die Torhüter-Rolle habe 
ich nie mit der ganz großen Leidenschaft 
ausgefüllt. 

	 Nach dem Abitur zieht Flo zum 	
	 Studieren nach Bremen in die Groß-
	 stadt: Mathematik und Physik auf 	
	 Lehramt. Auch fußballerisch ist 
	 Bremen mittlerweile sein Lebensmi-
	 telpunkt. Von Jahn Delmenhorst 
	 ging es für ihn in die dritte Mann- 
	 schaft von Werder.
 
Diese Phase war eine schwierige Zeit in mei-
nem Leben. Die Wahl des Lehramtstudiums 
fiel eher aus praktischen Gründen, mit dem 
Hintergrund, irgendetwas zu machen, mit 
dem man später gute Aussichten auf einen 
Job mit möglichst sicherem Einkommen 
hat. Aber wo es so recht hingehen sollte in 
meinem Leben, das wusste ich ehrlicherwei-
se gar nicht. 

Auch sportlich war mir sehr früh klar: Mit 
der Bundesligakarriere als Spieler wird das 
nichts. Mit Mitte 20 hatte ich mit Thomas 
Wolter einen super Trainer, der mir das 
zwar einerseits auch bestätigt hat, der aber 
gleichzeitig gesagt hat, er und Werder se-
hen etwas in mir und würden mich auf dem 
Weg zur Trainerausbildung unterstützen. 
Ich stand also vor der Frage: Probiere ich 
es weiter als Spieler, gehe ein bisschen auf 
Tingeltour und versuche in die 4. oder 3. Liga 
zu kommen. Oder gehe ich den Trainerweg - 
das war am Ende dann keine so schwierige 
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Während diesem Studium habe ich für mich 
viele sehr prägende Dinge entdeckt, die 
mich heute noch bei meiner Arbeit als Fuß-
balltrainer beeinflussen. Im Sportstudium 
dagegen habe ich gar nicht so viel Neues ge-
lernt, ein paar didaktische und methodische 
Ansätze klar. Das war aber eher allgemein 
angelegt und weniger auf den Spitzensport 
ausgerichtet.

Im Studium der Gesundheitswissenschaften 
habe ich dagegen gelernt, strukturiert zu 
arbeiten. Auch Themen wie Empowerment, 
sprich wie man Menschen dazu befähigt, 
beispielsweise Verantwortung in einer Grup-
pe zu übernehmen, waren ein Bestandteil. 
Was schließlich etwas Grundlegendes in der 
Arbeit als Profitrainer ist. 

Du hast das Thema Empowerment oder ge-
nerell Mannschaftsführung angesprochen. 
Wie führst Du Deine Mannschaft?

Entscheidung für mich. Mein Ziel war damals 
hauptberuflicher Jugendtrainer zu werden. 
An Bundesliga oder gar Champions-League, 
was es dann viel später geworden ist, war 
überhaupt nicht zu denken. Ich habe mir viel 
eher die Frage gestellt: Was brauche ich, 
um im Trainerjob Erfolg zu habe bzw. um 
später mal einen sportlichen Leiter von mir 
zu überzeugen. Ich wusste, ich werde keine 
200 Bundesligaspiele als Qualifikation vor-
zuweisen haben. Ich brauchte daher andere 
Grundlagen.

	 Diese andere Grundlage findet Flo 
	 über Umwege. Im Alter von 25 Jahren 
	 bricht er sein Lehramtsstudium 
	 offiziell ab und beginnt Gesundheits-
	 wissenschaften und Sport zu 
	 studieren. Das Sportstudium stand 	
	 hierbei zu Beginn klar im Vordergrund. 	
	 Da ein Nebenfach benötigt wird, ent- 
	 scheidet sich Flo für die Gesundheits- 
	 wissenschaften. Während des  
	 Studiums sollten sich die Verhältnisse 	
	 jedoch komplett drehen. 
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mein Profil als Trainer breiter zu machen. 
Eben mit dem Wissen, dass ich keine große 
Spielerkarriere habe.

Du hattest es bereits gesagt: Dein Ziel war 
es Jugendtrainer zu werden. Mal Hand aufs 
Herz: Hättest Du Dich damit begnügt?

Ich bin unabhängig davon erst mal der 
festen Überzeugung, dass es viele sehr gute 
Trainer gibt, die bewusst im Jugendbereich 
bleiben, weil sie hier ihre Kompetenzen 
optimal einbringen können. Und sich auch 
bewusst gegen die Arbeit im Rampenlicht 
eines Profiteams entscheiden. Natürlich ist 
es im Leistungssport so, dass alle immer 
nach dem Maximum streben. So wie ein 
Spieler so hoch wie möglich spielen möchte, 
so wollte auch ich auf dem höchstmöglichen 
Niveau Mannschaften trainieren. Wie es 
dann dazu gekommen ist, war aber vorher so 
nicht planbar. 

	 Im Oktober 2017 steht Werder Bremen 	
	 sieglos mit mageren fünf Punkten  
	 nach zehn Spielen auf dem 17.  
	 Tabellenplatz der Bundesliga. Nach 	
	 einer 0:3 Heimniederlage gegen 		
	 Augsburg wird der bisherige Chef- 
	 trainer Alex Nouri freigestellt. Fünf 	
	 Tage später sitzt Flo interimsmäßig 	
	 beim Spiel in Frankfurt auf der Bank. 	
	 Die Rolle ist nicht gänzlich neu für ihn, 	
	 schließlich war er von 2014 bis 2016  
	 bereits unter Viktor Skrypnyk 		
	 Co-Trainer der ersten Mannschaft, 	
	 ehe er die Verantwortung für die 		
	 Zweitvertretung in Liga 3 über- 
	 nehmen sollte. In der folgenden 	  
	 Länderspielpause fällt dann die  
	 Entscheidung: Flo wird Cheftrainer 	
	 der Bundesligamannschaft.

Als Bremer Junge, wie Du Dich selbst 
beschreibst, übernahmst Du damit im Alter 
von 35 die große Verantwortung für die 
Profimannschaft. Wie war das für Dich?

Ganz grundsätzlich ist es nicht mein Ziel, 
dass die Spieler danach handeln, was ich 
ihnen vorgebe. Sondern die Aufgabe ist es, 
sie dahin zu entwickeln und zu befähigen, 
die bestmöglichen Entscheidungen im Sinn 
der Gesamtidee der Mannschaft zu treffen.

Hat Dich hier auch Deine Zeit als Trainer im 
Bremer Nachwuchs beeinflusst?

Absolut. Im Studium war ich an einem 
Forschungsprojekt beteiligt, die die Uni 
Bremen gemeinsam mit dem DFB ins Leben 
gerufen hatte. Dort haben wir analysiert, wie 
sich Jugendspieler im System Nachwuchs-
leistungszentrum entwickeln. Vor allem zum 
Beispiel im Hinblick auf ihre Persönlichkeits-
entwicklung und damit zusammenhängender 
Entscheidungskompetenz.

Was kam dabei raus?

Dass dieses System NLZ auch Nachteile 
bietet. Während ein durchschnittlicher Ju-
gendlicher seine Entscheidungskompetenz 
dadurch aufbaut, dass er oder sie sich vom 
Elternhaus loslöst und eigene Erfahrungen 
sammelt, bekommt der junge Mensch in 
einem NLZ diesbezüglich alles abgenom-
men. Überspitzt gesagt, wird sogar darauf 
hintrainiert, dass die Spieler keine eigenen 
Entscheidungen treffen. Zusätzlich ist der 
Tag, die gesamte Woche, durchgeplant und 
alles wird um den Spieler herum organisiert. 
Das führt dazu, dass die Entwicklungsauf-
gaben, die zum Erwachsenwerden dazu 
gehören, in einem NLZ nur ganz schwer zu 
bewältigen sind. Und das sehe ich kritisch. 

Wie hast Du versucht, dem als Trainer von 
Jugendteams entgegenzuwirken?

Ich habe es früh als meine Aufgabe gesehen, 
dieses Wissen in die Trainingsarbeit zu 
integrieren und dadurch eine gesunde und 
somit leistungssportliche Entwicklung vor-
anzubringen. Das hat im Ergebnis dann auch 
wieder darauf eingezahlt, was ich eingangs 
erzählt habe, was mir dabei geholfen hat, 



Mein großes Glück, das weiß ich jetzt 
im Nachhinein, waren die zwei Jahre als 
Co-Trainer in der Bundesliga. Denn ohne 
das als Spieler über Jahre selbst erlebt zu 
haben, kann dich nichts und niemand auf 
dieses Rampenlicht, diesen Druck vorberei-
ten. Als Co-Trainer neben Viktor konnte ich 
mir das genau ansehen, auch mal in die vor-
derste Reihe gehen, dann aber auch wieder 
aus dem Lichtkegel zurücktreten. 

Ist während dieser Zeit die Entscheidung 
in Dir gereift, Bundesligatrainer werden zu 
wollen?

Ich hatte bereits erzählt, dass ich auf dem 
höchstmöglichen Niveau arbeiten wollte. Die 
mediale Aufmerksamkeit, plötzlich eine Per-
son des öffentlichen Lebens zu sein - sprich: 
Die Schattenseiten in meinem Empfinden, 
wusste ich, habe ich dafür zu akzeptieren 
und mache das bis heute. Denn auch heute, 
sieben Jahre später, stehe ich nicht gerne 
in der Öffentlichkeit und mache nur sehr un-
gern Interviews. Das hier selbstverständlich 
ausgenommen (lacht). 

	 Flo schafft es die Mannschaft in sei-
	 ner ersten Saison zu stabilisieren. Am 	
	 Ende steht mit Rang 11 der souveräne 	
	 Klassenerhalt in den Büchern. In der 	
	 Saison darauf sollte es noch besser 
	 laufen. Nach 34 Spieltagen steht Flo 	
	 mit Werder auf dem achten Tabe-
	 lenplatz. 53 Punkte, einer zu wenig für  
	 die sensationelle Europa-Quali- 
	 fikation. In der Rückrunde verliert sein 	
	 Team nur zwei Spiele. Zu dieser Zeit 	
	 ist Flo in der medialen Berichterstat- 
	 tung der wohl heiß umworbenste 		
	 Fußballtrainer Deutschlands. 

Dieses Jahr war wirklich wie im Rausch. 
Werder hatte zu dieser Zeit einige sehr 
schwierige Jahre hinter sich, nachdem sie 
die Jahre zuvor eine absolute Spitzenmann-
schaft waren. Diese erfolgreiche Zeit hatte 
selbstverständlich auch auf mich Auswir-
kungen. Zu dieser Zeit wurde ich in Bremen 
zu jedem denkbaren Anlass eingeladen. An 

VITA
geboren: 
5. Oktober 1982 in Siegen
 
Jugendverein als Spieler: 
TV Jahn Delmenhorst 	 bis 2001 
 
Stationen als Spieler:
SV Werder Bremen III	 2001-09 
 
Stationen als Trainer: 
Werder Jugend		  2006-13
Werder Co-Trainer 	 2014-16 
Werder Bremen  II	 2016-17
Werder Bremen		  2017-20
VfL Wolfsburg		  2021-22
KAS Eupen		  2023-24 
 
bei den Lilien seit 2024



 Flos Team mit einem fulminanten  
 6:1-Sieg gegen den 1.FC Köln in die  
 Relegation gegen den Zweitliga-
 dritten 1.FC Heidenheim. Am Ende  
 genügen dank der damals noch 
 gültigen Auswärtstorregel zwei   
 Unentschieden zum Klassenerhalt. 
 Im folgenden Jahr steht Flo mit 
 seinem  Team zwischenzeitlich auf  
 einem stabilen 11. Platz. Danach 
 gelingt in den nächsten neun Spielen  
 jedoch kein Sieg mehr. Nach einer  
 0:2-Niederlage in Augsburg steht  
 Werder ein Spieltag vor Saisonende  
 auf dem 16.Platz. Im Anschluss wird  
 Flo bei seinem Heimatverein 
 freigestellt. Werder steigt am Ende  
 direkt in die zweite Liga ab.

einem Tag habe ich die neue Straßenbahn 
eingeweiht, am nächsten ein Schiff getauft. 
Dazu die Auszeichnung als Trainer des Jah-
res. Aber bereits damals war mir klar: Das 
wird nicht immer so weiter gehen. Ich hatte 
es an der Seite von Viktor erlebt, wie sich 
Zuneigung auch umdrehen kann. Das war 
während meiner Zeit als Trainer in Bremen 
auch immer meine größte Angst: Dass ich 
durch diesen Job meine Heimat verlieren 
könnte.

 Die nächsten beiden Saisons kämpft  
 Werder wieder um den Klassen-
 erhalt. Am 34. Spieltag rettet sich  

„NICHTS UND NiEMAND 
AUF DiESES rAMpEN-
LiCHT, DiESEN DrUCK 
vOrBErEiTEN. “



der zu Deinen Werten passt, dem Du aber 
auch etwas geben kannst. Wie würdest Du 
das definieren?

Ich glaube, dass Darmstadt 98 ein Verein ist, 
der in einer total spannenden Entwicklungs-
phase steckt. Die Strukturen im Verein, die 
Infrastruktur drumherum werden Schritt für 
Schritt moderner. Gleichzeitig ist Darmstadt 
ein traditioneller Verein, dem die Menschen 
hier sehr verbunden sind. Die Erfolge, die in 
den letzten Jahren erreicht wurden, kamen 
immer auch durch ein enormes Zusammen-
gehörigkeitsgefühl zustande. Ich möchte 
meinen Teil dazu beitragen, dass wir den 
Sport weiter professionalisieren und mo-
dernisieren, damit wir hier erfolgreich sein 
können. Für mich war es außerdem wichtig, 
einen Verein zu übernehmen, bei dem ich 

nicht erst 
zwei Trans-
ferfenster 
brauche, um 
die passen-
den Spieler 
für meine 
Ideen zu 
bekommen. 
Ich habe hier 
bereits in 

Das war eine krasse Zeit für mich. Und 
dennoch: Als ich nach dem Abstieg nach 
Hause kam, fand ich dort jede Menge Briefe, 
Blumen und Dankschreiben vor meiner Tür. 
Das hat mich sehr bewegt und mir gezeigt, 
dass die Menschen in Bremen erkannt 
haben, dass ich zwar sicherlich nicht alles 
richtig gemacht habe. Aber dass ich alles, 
was ich getan habe, immer im Sinne des Ver-
eins getan habe. Ich bin sehr dankbar, dass 
ich trotz dieser Erfahrung in Bremen weiter 
gerne gesehen bin.

Kommen wir zurück ins Hier und Jetzt: Auf 
Deiner Antritts-PK hast Du die Beweggrün-
de für Deine Entscheidung, in Darmstadt 
das Traineramt zu übernehmen kurz erläu-
tert. Du wolltest einen Verein übernehmen, 

„Das heißt, diese 
1,4% machen den 
Unterschied.“



mich herum habe, hilft mir sehr.

Ansonsten habe ich in den letzten Jahren 
noch eine große Leidenschaft für Tennis 
entwickelt. Das schöne dabei ist, ich brau-
che nur eine weitere Person, eine Stunde 
Zeit und kann dabei zu Einhundertprozent 
abschalten. 

Gibt es etwas, das Du aus dem Tennissport 
in den Fußball transferierst?

Vielleicht das: Roger Federer, seines Zei-
chens einer der erfolgreichsten Tennisspie-
ler aller Zeiten, hat in seiner Karriere in der 
Gesamtheit lediglich 51,4 % seiner Punkte 
gewonnen. Das heißt, diese 1,4 % machen 
den Unterschied. Wenn du im Tennis einen 
Ballwechsel verlierst, musst du das sofort 
vergessen und weitermachen. 

Jetzt schau dir mal an, wie lange ein Fußbal-
ler nach einem Fehlpass oder einer ver-
meintlichen Fehlentscheidung hadert. Ich 
glaube, da können wir uns im Fußball noch 
ganz viel abschauen.

Vielen Dank für das Gespräch und viel 
Erfolg am Böllenfalltor!

meiner Analyse vorab festgestellt: Eine Viel-
zahl an Spielern möchte genauso spielen, 
wie ich mir das vorstelle.

Die Trainingskiebitze werden es schon 
festgestellt haben: Du gibst Kommandos 
auch auf Englisch und teilweise sogar auf 
Französisch.

Wir haben einen internationalen Kader, der 
es einfach verlangt, dass der Trainer nicht 
nur Deutsch mit allen spricht. In Wolfs-
burg war die Kabinensprache aufgrund der 
Vielzahl an nichtdeutschsprachigen Spielern 
sowieso Englisch. Und durch meine Zeit in 
Eupen in Belgien, das zwar in der kleinen 
deutschsprachigen Region liegt, aber Fran-
zösisch dennoch allgegenwärtig ist, habe 
ich auch da versucht zu lernen und etwas 
mitzunehmen, dass mir hier hilft.

In einer regulären Trainingswoche bleibt 
vermutlich nicht viel Freizeit. Wie nutzt Du 
sie dennoch?

Es klingt etwas abgedroschen, aber es 
stimmt: Meine Familie ist extrem wichtig für 
mich. Aber dass ich meine Familie nah um 



prOfi S - (2. BUNDESLiGA) - HEIMSpIELE IM MErCK-STADION AM BöLLENFALLTOr
Karlsruher SC SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 04.10.24 18:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. 1. FC Köln Fr, 18.10.24 18:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SSV Ulm 1846 So, 27.10.24 13:30 Uhr

Dynamo Dresden SV Darmstadt 1898 e.V. Mi, 30.10.24 20:45 Uhr

U19 (A-jUNIOrEN BUNDESLIGA)
SV Darmstadt 1898 e.V.  FSV Frankfurt So, 20.10.24 11:00 Uhr

1. FSV Mainz 05 SV Darmstadt 1898 e.V.  Sa, 26.10.24 11:00 Uhr

U17 (B-jUNIOrEN BUNDESLIGA)
SV Darmstadt 1898 e.V.  FC Carl Zeiss Jena Do, 03.10.24 15:00 Uhr

1. FC Nürnberg SV Darmstadt 1898 e.V.  Sa, 12.10.24 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  Karlsruher SC Sa, 19.10.24 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  SPVGG Fürth Sa, 26.10.24 14:00 Uhr

FANMANNSCHAFT (KrEiSLIGA C) - HEIMSpIELE iN pFUNGSTADT / OSTENDSTr.
SV Croatia Griesheim II SV Darmstadt 1898 e.V.  So, 06.10.24 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  RSV Pfungstadt So, 13.10.24 15:00 Uhr

SKG Roßdorf II SV Darmstadt 1898 e.V.  So, 20.10.24 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  FTG Pfungstadt II So, 27.10.24 15:00 Uhr

U21 (OBErLIGA HESSEN) - HEIMSpIELE iN ALSBACH/HÄHNLEIN
VfB 1905 Marburg SV Darmstadt 1898 e.V.  Do, 03.10.24 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  TuS Hornau So, 06.10.24 15:00 Uhr

SC 1960 Hanau SV Darmstadt 1898 e.V.  So, 13.10.24 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  SV Weidenhausen So, 20.10.24 15:00 Uhr

SV Steinbach SV Darmstadt 1898 e.V.  S7, 27.10.24 15:00 Uhr

FUSSBALL
L1LI3N - GðST3

1 : 0
+ WEITERE TERMINE

U15 (rEGIONALLIGA)
1. FC Heidenheim SV Darmstadt 1898 e.V.  Sa, 05.10.24 15:00 Uhr

SV Wehen Wiesbaden SV Darmstadt 1898 e.V.  Sa, 19.10.24 15:00 Uhr

SV Stuttgarter Kickers SV Darmstadt 1898 e.V.  Sa, 26.10.24 14:00 Uhr



Für ALT UND jUNG

wANDErN
DATUM STrECKENBESCHrEiBUNG wANDErFüHrUNG
So, 13.10.2024 Mumbachtal Karin und Jürgen

FUSSBALL-ID (Kicken für Menschen mit Einschränkungen)

DATUM wAS? wO?
Sa. 12.10.2024 Offenes Training (10-12 Uhr)  Sportplatz Merck

U14 (HESSENLIGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. SF/BG Marburg Sa, 05.10.24 15:00 Uhr

Kickers Offenbach SV Darmstadt 1898 e.V.  Di, 08.10.24 19:00 Uhr

TSG Wieseck SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 12.10.24 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  FC Giessen Sa, 26.10.24 13:00 Uhr

U12 (TUrNIErE/FrEUNDSCHAFTSSpIELE)
U12-SSR Süd/Südwest TURNIER iN HAßLOCH Sa, 05.10.24 11:00 Uhr

U12-SSR Süd/Südwest Turnier in Zuzenhause Sa, 26.10.24 13:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TV Lampertheim So, 27.10.24 10:30 Uhr

U11 (KrEiSFrEUNDSCHADTSSpiELE)
8. Energie Saarlorlux Herbstcup So, 06.10.24 11:20 Uhr

Vereinsturnier Reichelsheim So, 27.10.24 10:00 Uhr

FrAUENFUSSBALL BEI UNSErEM KOOpErATIONSpArTNEr DjK-SSG DArMSTADT
DJK-SSG Darmstadt TSV Nieder-Ramstadt Sa, 05.10.24 18:00 Uhr

SC Olympia Lorsch DJK-SSG Darmstadt Sa, 12.10.24 18:30 Uhr

SC Opel 06 Rüsselsheim DJK-SSG Darmstadt Sa, 26.10.24 16:00 Uhr

FUTSAL 1. HErrEN (FUTSAL rEGiONALLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V.  Black Forest Futsal Freiburg Sa, 05.10.24 15:00 Uhr

Remchinger Futsal Club SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 12.10.24 18:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  Futsal Panthers Ingolstadt Sa, 19.10.24 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Karlsruher SC Futsal Sa, 26.10.24 15:00 Uhr

U13 (TUrNIErE/FrEUNDSCHAFTSSpIELE)
U13 SSR-Süd/Südwest Turnier in Frankfurt So, 06.10.24 11:00 Uhr

Vereinsturnier in Kassel Sa, 26.10.24 11:00 Uhr



1. HErrEN (LANDESLiGA SüD)
SKG Roßdorf SV Darmstadt 1898 e.V. So, 06.10.2024 17:15 Uhr

BASKETBALL

www.dak.de

MIT UNS

RECHNEN!
Ü B E R  5 . 0 0 0  L E I S T U N G E N  
F Ü R  E U R E  G E S U N D H E I T

KÖNNT IHR

Mehr erfahren? Wir sind für euch da: stefan.schultheiss@dak.de

Top  
BGM-Angebote  

inklusive!



TISCHTENNIS

3. HErrEN (BEzIrKSKLASSE Gr. 5)
SV Darmstadt 1898 e.V. TV 1893 Seeheim Sa. 05.10.24 18:00 Uhr

SV Blau-Gelb Darmstadt III SV Darmstadt 1898 e.V. Sa. 12.10.24 11:00 Uhr

1. DAMEN (HESSENLiGA Gr. SüD-wEST)
SV Darmstadt 1898 e.V. TTC Langen 1950 V Fr. 06.10.24 14:00 Uhr

1. HErrEN (BEzirKSOBErLiGA Gr. 1)
TTC Heppenheim II SV Darmstadt 1898 e.V. Fr. 04.10.24 20:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SG Arheilgen Fr. 11.10.24 20:30 Uhr

2. HErrEN (BEzirKSLiGA Gr. 2)
SV Darmstadt 1898 e.V. TV 1898 Münster So. 06.10.24 11:00 Uhr

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt SV Darmstadt 1898 e.V. Sa. 12.10.24 19:00 Uhr

1. MÄDCHEN U19 (HESSENLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. TTC G.-W. Staffel 1953 So. 06.10.24 14:30 Uhr

1. jUNGEN U19 (HESSENLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. TuS Makkabi Frankfurt So. 06.10.24 14:30 Uhr

TV Eschersheim 1895 SV Darmstadt 1898 e.V. So. 13.10.24 11:00 Uhr

1. jUNGEN U15 (BEzirKSOBErLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. SG 1878 Sossenheim Fr. 04.10.24 17:30Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TV Niederrad II Sa. 12.10.24 11:30 Uhr

1. jUNGEN U11 (BEzirKSLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. DJK Blau-Weiß Münster Sa. 05.10.24 11:30 Uhr

SV Blau-Gelb Darmstadt SV Darmstadt 1898 e.V. Sa. 12.10.24 14:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TSV 1921 Modau (Pokal) So. 27.10.24 16:00 Uhr

1. jUNGEN U13 (KrEiSLIGA)
TV 1888 Reinheim II SV Darmstadt 1898 e.V. Do. 10.10.24 18:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SV Blau-Gelb Darmstadt So. 13.10.24 17:00 Uhr



� HEIMKABINE  2024/25
MArCEL SCHUHEN 13.01.1993
� SpiELE 167 � GEGENTOrE 248 � zU NULL 41

1
SCHUHEN

22 KArOL NiEMCzyCKi 05.07.1999
� SpiELE 1 � GEGENTOrE 1  � zU NULL 0NIEMCzyCKI

30 ALExANDEr BrUNST 07.07.1995
� SpiELE 6 � GEGENTOrE 15 � zU NULL 1BrUNST

SErGiO LópEz 08.04.1999
� SpiELE 3 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

2
LôpEz

CHrISTOpH zIMMErMANN 12.01.1993
� SpiELE 55 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

4
zIMMErMANN

MATEj MAGLiCA 25.09.1998
� SpiELE 31 � TOrE 1  � vOrLAGEN 0

5
MAGLICA

ISAC LIDBErG 08.09.1998
� SpiELE 6 � TOrE 5  � vOrLAGEN 1

7
LIDBErG

LUCA MArSEiLEr 18.02.1997
� SpiELE 8 � TOrE 0  � vOrLAGEN 3

8
MArSEILEr

FrASEr HOrNBy 13.09.1999
� SpiELE 14 � TOrE 1  � vOrLAGEN 0

9
HOrNBy

TOBIAS KEMpE 27.06.1989
� SpiELE 273 � TOrE 56  � vOrLAGEN 61

11
KEMpE

KAi KLEFiSCH 03.12.1999
� SpiELE 8 � TOrE 1 � vOrLAGEN 1

17
KLEfi SCH

ANDrEAS MüLLEr 20.07.2000
� SpiELE 18 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

16
MüLLEr

FABiAN NürNBErGEr 28.07.1999
� SpiELE 29 � TOrE 2  � vOrLAGEN 2

15
NürNBErGEr

FyNN LAKENMACHEr 10.05.2000
� SpiELE 8 � TOrE 0  � vOrLAGEN 2

19
LAKENMACHEr

ALEKSANDAr vUKOTiC 22.07.1995
� SpiELE 8 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

20
vUKOTIC

MErvEiLLE pApELA 18.01.2001
� SpiELE 7 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

21
pApELA

MArCO THIEDE 20.05.1992
� SpiELE 0 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

13
THIEDE

pHiLipp FörSTEr 4.02.1995
� SpiELE 1 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

18
FörSTEr



� HEIMKABINE  2024/25
pAUL wiLL 14.01.2000
� SpiELE 5 � TOrE 0  � vOrLAGEN 1

28
wILL

MATTHIAS BADEr 17.06.1997
� SpiELE 118 � TOrE 5  � vOrLAGEN 15

26
BADEr

fl OrIAN KOHFELDT 05.10.1982
GEBOrEN IN Siegen
CHEFTrAINEr seit 2024
vOrHEr?
Eupen, Wolfsburg, Bremen

MArTiN HECK 08.02.1983
CO-TrAINEr seit 2024
GEBOrEN IN Köln
vOrHEr?
VfL Osnabrück, 1. FC Köln

KAI pETEr SCHMITz 07.07.1971
CO-TrAINEr seit 2016
GEBOrEN IN Bad Lauterberg
vOrHEr?
Paderborn, Mönchengladbach

DIMO wACHE  01.11.1973 
TOrwArT-TrAINEr seit 2013
GEBOrEN IN Brake
vOrHEr?
SV Mehring, Mainz 05,  Mönchengladbach

CHrISTOpHEr BUSSE 16.11.1989
ATHLETIK-TrAINEr seit 2021
GEBOrEN IN Rathenow
vOrHEr? 1. FC Union Berlin

fl OrIAN BAUEr 07.05.1980
fi TESS-TrAINEr seit 2021
GEBOrEN IN Aschaffenburg
vOrHEr? -

ALExANDEr ryAN  25.10.1988
HEAD OF pErFOMANCE seit 2024
fi TESS-TrAINEr seit 2021
GEBOrEN IN Manchester
vOrHEr? -

MAxIMILIAN KOHL 30.06.1990
fi TESS-TrAINEr seit 2015
GEBOrEN IN Halle a.d. Saale
vOrHEr? -

DArIUS SCHOLTySICK 04.08.1966
CO-TrAINEr seit 2024
GEBOrEN IN Katowice
vOrHEr? TSG Hoffenheim

FABIO TOrSIELLO 01.04.1991
� SpiELE 16 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

42
TOrSIELLO

OTHMANE EL IDriSSi 07.10.2006
� SpiELE 1 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

47
EL IDrISSI

CLEMENS rIEDEL 19.07.2003
� SpiELE 53 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

38
rIEDEL

FABIAN HOLLAND (C) 11.07.1990
� SpiELE 296 � TOrE 7  � vOrLAGEN 28

32
HOLLAND

KILIAN COrrEDOr 04.11.2000
� SpiELE 6 � TOrE 0  � vOrLAGEN 0

34
COrrEDOr

OSCAr viLHELMSSON 02.10.2003 
� SpiELE 45 � TOrE 8 � vOrLAGEN 2

29
vILHELMSSON

KLAUS gj ASULA 14.12.1989
� SpiELE 67 � TOrE 1  � vOrLAGEN 3

23
gj ASULA
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Auf ein Neues, Lilien!
Richter+Frenzel wünscht 
für die Saison 2024/25 
viel Erfolg!

BäderStore Büttelborn, Hessenring 25
BäderStore Darmstadt, Pfnorstraße 11
BäderStore Heppenheim, Von-Humboldt-Straße 11

richter-frenzel.de
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Fr, 18.10.2024 - ANSTOSS: 18:30 UHr - 9. SpiELTAG

1. FUSSBALL-CLUB    KöLN

TrAINEr
Gerhard Struber

Mit einem neuen Trainer ist der 1. FC Köln 
in die Zweitliga-Saison 2024/25 gegangen. 
Gerhard Struber, er wurde am 24. Januar 
1977 im österreichischen Kuchl, geboren, 
übernahm im Juli das Übungsleiteramt beim 
Traditionsverein aus der Domstadt und trat 
damit die Nachfolge von Timo Schultz an. 
Als Spieler war Struber unter anderem für 
Austria Salzburg, LASK Linz und zuletzt 
beim SC Leogang aktiv. Als Trainer war er 
unter anderem für den FC Barnsley, den FC 
Liefering und den Wolfsberger AC tätig. 

BLiCK zUrüCK
Die Bilanz zwischen unseren Lilien und dem 
1. FC Köln spricht deutlich für die Dom-
städter. Insgesamt 14-mal traf man bislang 
aufeinander. Zehn Mal gewann der FC, zwei 
Mal der SV 98. In besonderer Erinnerung 
dürfte älteren Lilienfans das 1:6 in der 

TOr
(1) Marvin Schwäbe
(12) Jonas Nickisch
(20) Philipp Pentke

(40) Jonas Urbig
(44) Matthias Köbbing

ABwEHr
(3) Dominique Heintz

(4) Timo Hübers
(5) Nikola Soldo
(15) Luca Kilian

(17) Leart Pacarada
(18) Rasmus Carstensen

(24) Julian Pauli
(35) Max Finkgräfe

(38) Elias Bakatu-Kanda

MiTTELFELD
(6) Eric Martel

(7) Dejan Ljubicic
(8) Denis Husein-Basic

(11) Florian Kainz
(16) Marvin Obuz

(22) Jacob Christensen
(29) Jan Thielmann

(34) Fayssal Harchaoui
(36) Meiko Wäschenbach

(37) Linton Maina
(47) Mathias Olesen

STUrM
(9) Luca Waldschmidt

(13) Mark Uth
(19) Tim Lemperle
(21) Steffen Tigges

(23) Sargis Adamyan
(33) Florian Dietz

(39) Maximilian Schmid
(42) Damion Downs

(43) Jaka Cuber Potocnik



Fr, 18.10.2024 - ANSTOSS: 18:30 UHr - 9. SpiELTAG

1. FUSSBALL-CLUB    KöLN
ersten Runde des DFB-Pokals in der Saison 
1988/89 geblieben sein. Vor gerade einmal 
6000 Zuschauern im Müngersdorfer Stadion 
traf einzig Uwe Kuhl für die Darmstädter. In 
den beiden Erstliga-Jahren Ende der 70er/
Anfang der 80er Jahre gewann Köln, drei 
Mal, die Lilien holten beim 1:1 am 31. Oktober 
1981 durch einen Treffer von Bodo Mattern 
immerhin ein Unentschieden.

NAME:  NAME: 1. FUßBALL-CLUB 
 KöLN 01/07 E. v.

FArBEN: rOT-wEiß

MITGLIEDEr: 140.000

SpIELSTÄTTE: rHEiNENErGiESTADiON

ENDpLATzIErUNG 23/24:  17. pLATz  
   (1.LiGA)

wEBSITE:  www.FC.DE 

14 SpiELE
10  SiEGE
2  UNENTSCHiEDEN
2  NiEDErLAGEN

ErFOLGE
DEUTSCHEr MEiSTEr: 
1962, 1964, 1978
DEUTSCHEr pOKALSiEGEr: 
1968, 1977, 1978, 1983
DEUTSCHEr 
zwEiTLiGAMEiSTEr: 
2000, 2005, 2014, 2019
wESTDEUTSCHEr 
pOKALSiEGEr: 1953, 1964

1. FUSSBALL-CLUB    KöLN

pL. vErEiN S U N TOrE pKT.

1 Hamburger SV 18 12 4 95:45 48:20 

2 1. FC Köln 18 9 7 72:38 45:23 

3 Bayern München (M) 20 3 11 77:56 43:25 

4 1. FC Kaiserslautern 16 10 8 70:61 42:26 

5 Werder Bremen (N) 17 8 9 61:52 42:26 

6 Borussia Dortmund 18 5 11 59:40 41:27 

7 Bor. Mönchenglad-
bach 

15 10 9 61:51 40:28 

8 Eintracht Frank-
furt (P) 

17 3 14 83:72 37:31 

9 VfB Stuttgart 13 9 12 62:55 35:33 

10 VfL Bochum 12 8 14 52:51 32:36 

11 Eintracht Braun-
schweig (N) 

14 4 16 61:66 32:36 

12 Arminia Bielefeld 12 6 16 46:50 30:38 

13 1. FC Nürnberg 11 6 17 53:72 28:40 

14 Karlsruher SC 9 9 16 50:68 27:41 

15 Fortuna Düsseldorf 6 13 15 48:73 25:43 

16 Bayer 04 Leverkusen 9 7 18 45:72 25:43 

17 SV Darmstadt 98 (N) 5 11 18 46:82 21:47 

18 MSV Duisburg 8 3 23 40:77 19:49 

ABSCHLUSSTABELLE 
1. BUNDESLiGA 81/82 
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Autohaus Brass GmbH & Co. KG ⋅  Kasinostraße 62 ⋅ 64293 Darmstadt
brass-gruppe.de

GUT AUFGESTELLT MIT 
FAHRZEUGEN VON BRASS.



Bewerben Sie sich jetzt Kommen Sie zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft 
in einen von vier Standorten in der Metropolregion Rhein-Main: 
dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Frankfurt • Flughafen Frankfurt • Cargo-City-Süd, Gebäude 563  
60549 Frankfurt Am Main • Tel.: +49 069 94202 198 • dachser.frankfurt@dachser.com

MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE

Jan B.: 
Logistik-Experte und 
Schnittstelle zum 
globalen Handel
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SO, 27.10.2024- ANSTOSS: 13:30 UHr - 10. SpiELTAG

SSv ULM 1846

TrAINEr
Thomas Wörle

Der ehemalige Mittelfeldspieler Thomas 
Wörle, er kam am 11. Februar 1982 in Krum-
bach (Schwaben) zur Welt, trainiert den 2. 
Liga-Aufsteiger seit 2021. Genauer am 28. 
Juni unterschrieb er einen Vertrag bei dem 
Traditionsverein und damaligen Regional-
ligisten.  Mit dem Verein feierte er einige 
Erfolge. In diesem Sommer schaffte die 
Mannschaft den Aufstieg in die 2. Bundesli-
ga. Thomas Wörle war als Spieler für den FC 
Augsburg, den TSV Krumbach, den TSV 1860 
München II, Kickers Offenbach und SpVgg 
Greuther Fürth aktiv. Als Trainer war er von 
2010 bis 2019 für die Frauen des FC Bayern 
München tätig, bevor er 2021 zum SSV Ulm 
wechselte.

BLiCK zUrüCK
Den SSV Ulm und unsere Lilien verbindet 
eine jahrzehntelange gemeinsame Ver-
gangenheit. Immerhin 27-mal trafen beide 
Vereine zwischen 1964 und 2011 aufeinander. 
Nach einer Pause von rund 13 Jahren ist es 
nun in der 2. Liga wieder soweit. Sowohl in 
der Regionalliga als auch in der 2. Liga gab 

TOr
(1) Niclas Thiede

(12) Marvin Seybold
(39) Christian Ortag

ABwEHr
(4) Tom Gaal

(5) Johannes Reichert
(6) Thomas Geyer

(7) Bastian Allgeier
(17) Niklas Kölle

(18) Lennart Stoll
(27) Niklas Kolbe)

(32) Philipp Strompf
(35) Julian Kudala

MiTTELFELD
(8) Lukas Ahrend

(10) Andreas Ludwig
(11) Dennis Chessa

(19) Jonathan Meier
(20) Laurin Ulrich
(23) Max Brandt

(26) Philipp Maier
(30) Maurice Krattenmacher

(38) Luka Hyryläinen

STUrM
(9) Lucas Röser

(13) Jayden Nelson
(16) Aaron Keller

(29) Semir Telalovic
(33) Felix Higl

(43) Romario Rösch
(44) Niklas Castelle



SO, 27.10.2024- ANSTOSS: 13:30 UHr - 10. SpiELTAG

es einige spannende Aufeinandertreffen. 
Letztmals in der 2. Liga trafen beide Vereine 
in der Saison 1987/88 aufeinander. Am 17. 
Spieltag gewann der SV 98 nach einem Tref-
fer von Gerhard Lachmann 1:0. Rund 2500 
Zuschauer sahen dieses Spiel am Bölle. In 
der Rückrunde, genauer am 18. Mai 1988, 
trennten sich beide Mannschaften vor 1700 
Zuschauern 2:2. Bernhard Trares traf für die 
Lilien doppelt. Für Ulm waren Uwe Spies und 
Waldemar Steubing in der Schlussminute 
erfolgreich.

NAME:   SSv ULM 1846  
  FUßBALL E. v. 

FArBEN:   SCHwArz-wEiß

MITGLIEDEr:   4030

SpIELSTÄTTE:  DONAUSTADiON

ENDpLATzIErUNG 
23/24:   1. pLATz (3. LiGA)

wEBSITE: 

www.SSvULM1846-FUSSBALL.DE 

27 SpiELE
11  SiEGE
5  UNENTSCHiEDEN
11  NiEDErLAGEN

ErFOLGE
DEUTSCHEr DriTTLiGA-
MEiSTEr: 2024
AUFSTiEG iN DiE 1. LiGA: 1999
DEUTSCHEr AMATEUr-
MEiSTEr: 1996
MEiSTEr rEGiONALLiGA 
SüDwEST: 2023
LANDESpOKAL-
würTTEMBErG-SiEGEr: 
1957, 1982, 1983, 1992, 1994, 
1995, 1997, 2018, 2019, 2020, 
2021

pL. vErEiN S U N TOrE pKT.

1 Stuttgarter Kickers 19 6 9 84:47 63 

2 FC St. Pauli 16 9 9 76:50 57 

3 SV Darmstadt 98 13 7 14 45:53 46 

4 SG Wattenscheid 09 16 8 10 45:42 56 

5 Fortuna Düsseldorf (A) 15 10 9 55:45 55 

6 Alemannia Aachen 13 10 11 60:51 49 

7 Blau-Weiß 90 Berlin (A) 13 10 11 52:50 49 

8 Kickers Offenbach (N) 12 13 9 55:54 49 

9 VfL Osnabrück 14 7 13 46:53 49 

10 SC Freiburg 13 7 14 45:53 46 

11 Rot-Weiss Essen 11 11 12 49:50 44 

12 Fortuna Köln 11 9 14 41:48 42 

13 1. FC Saarbrücken 10 12 12 37:56 42 

14 SV Meppen (N) 11 7 16 43:47 40 

15 SG Union Solingen 9 11 14 45:52 38 

16 Rot-Weiß Oberhausen 9 8 17 43:55 35 

17 SpVgg Bayreuth (N) 9 8 17 43:55 35 

18 BVL Remscheid (N) 6 10 18 39:65 28 

19 SSV Ulm 1846 6 10 18 39:65 28 

20 Arminia Bielefeld 6 10 18 39:65 28 

ABSCHLUSSTABELLE 
2. BUNDESLiGA 1987/88 



GÄSTEBLOCK
rEISETIppS
Zweite Pokalrunde, zum zweiten 
Mal durch die halbe Republik 
fahren, mittwochs, Anstoß um 
20:45 Uhr.

Und es ist ja nicht gerade so, 
dass Dresden und der Weg dort-
hin wenig zu bieten hätte.

Der erste Tipp für einen Pausen-
stopp: Erfurt.
Die Altstadt mit Bummel über 
die Krämerbrücke und, wenn das 
Wetter noch mitspielt, einem 
leckeren Eis in einer der beiden 
Eisdielen, nimmt nicht ganz so 
viel Zeit in Anspruch. Und auch 
den Dom kann man auf eigene 
Faust mithilfe von Info-Tafeln besichtigen.

Wer Weimar ansteuert, sollte mehr Zeit 
einplanen. Wir haben die historische fast 
zweistündige humorvoll, kurzweilige Stadt-
führung gemacht und viel über das Univer-
salgenie Goethe und die Weimarer Republik 
gehört. Wer sich eher für Bücher, Architek-
tur und Kunstausstellungen interessiert, 
sollte sich unbedingt vorab um Tickets für 
die Anna Amalia Bibliothek bemühen.

Und dann natürlich das Ziel der Auswärts-
fahrt: Dresden.
Eigentlich eine perfekte Stadt, sich einfach 
treiben zu lassen. Altstadt, Elbuferpan-
orama, Zwinger, Brühlsche Terrassen, 
Grünes Gewölbe, Fürstenzug, Frauenkirche, 
Semperoper, usw. Alles fußläufi g gut allein 

erkundbar, aber auch hier empfehlen wir 
eine Stadtführung. Der Kuppelaufstieg auf 
die Frauenkirche, -vorher Einlasszeiten 
checken- eventuell mit Kuppelführung oder 
eine spontane Führung in der Semperoper, 
bei der wir erfahren haben, dass man mit 
Bier wunderbar eine Holztäfelung aufmalen 
kann, wo gar kein Holz verbaut wurde, wären 
die kürzeren Alternativen.

Ganz in der Nähe liegt die Dresdner Hofkir-
che. Für uns, als katholische Kirche im pro-
testantischen Sachsen zu einer Zeit erbaut, 
in der die Bevölkerung das gar nicht lustig 
fand, eigentlich die historisch spannendere 
Kirche. Wann hier Ehrenamtler Euch das nä-
her erklären, erfahrt Ihr an einem Brettchen 
neben der Kirchentür über Emaille Plättchen 
mit Uhrzeiten. 

erkundbar, aber auch hier empfehlen wir 
Frauenkirche Dresden



GÄSTEBLOCK NAME:  SpOrTGEMEiNSCHAFT 
DyNAMO DrESDEN E. v.

GEGrüNDET: 12. ApriL 1953

MITGLIEDEr: 28.750

STADION: 
rUDOLF-HArBiG-STADiON

FASSUNGSvErMöGEN: 32.249

EINwOHNErzAHL: 566.222

ENTFErNUNG vOM 
BöLLENFALLTOr: 507 KM

FANKUrvE:
K-BLOCK DyNAMO
ULTrAS DyNAMO
SGD SUppOrTErS BAUTzEN
DEvILS
OSL-BANDE
DrESDEN-wEST
DrESDEN-OST
SEKTION OSCHATz
AKTIvIST 53
OSTBLOCK DyNAMO
BrIGADE 53

FrEUNDSCHAFTEN: 
FSv zwICKAU

rIvALITÄTEN:
HANSA, FCM, LOK, UNION, BFC 
UND ALLE ANDErEN OST-CLUBS

Nach so viel Input brauche ich dann immer 
was Süßes. Wenn Euch das ebenso geht, 
sucht die Camondas Kakaostube auf und 
trinkt und schlemmt Euch durch fl üssige 
und feste Schokoleckereien. Für handfes-
tes, deftiges Essen schicken wir Euch in die 
Trödelstube. Eine urige Lokalität, die nicht 
nur so heißt, sondern auch tatsächlich so 
eingerichtet ist. Aber zu den Hauptessens-
zeiten unbedingt reservieren, hier gibt es 
nicht viel Platz. Nördlich außerhalb von Dres-
den liegt das Wasserschloss Moritzburg, der 
Drehort von „Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“. Mit einem kupfernen Schuh zum 
Anprobieren auf der Treppe und zeitweise 
wiederkehrender Ausstellung zum Film ein 
netter Ausfl ug.
Auf geht’s, die nächste Pokalrunde 
klarmachen.

Eure ULilie
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Erlebe alle Spiele 
der 2. Bundesliga live.

Alle Samstagsspiele der Bundesliga live und exklusiv, alle Spiele der 2. Bundesliga live, sowie alle Relegationsspiele und der Supercup live.
*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertainment 
und Sky Fußball-Bundesliga für mtl. € 30. Zzgl. einmaliger Ge bühr € 29. Das Abonnement verlängert sich automatisch nach der Mindestvertragslaufzeit 
auf unbestimmte Zeit, wenn es nicht mit einer Frist von einem Monat zum Ende der Mindestvertragslaufzeit gekündigt wird. Während der unbefristeten 
Laufzeit beträgt die Kündigungsfrist 1 Monat. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 40. Einen Sky Q Receiver oder eine Sky Stream Box wird 
von Sky leihweise zur Verfügung (die Servicepauschale i. H. v. € 149 entfällt) gestellt. 
**Aktion gilt nur für Neukunden bei Buchung von Sky Entertainment oder Sky Entertainment Plus in Kombination mit mindestens einem weiteren Sky Paket. 
Jeder Kunde erhält einen Gutschein von 11Teamsports in Höhe von € 100. Der Gutschein wird nach Ablauf der Widerrufsfrist und positiver Bonitätsprüfung 
sowie dem ersten positiven Zahlungseingang bei Sky in Form eines digitalen Gutscheincodes ca. 6 bis 8 Wochen nach Abonnementvertragsabschluss per 
E-Mail versendet. Mit diesem Gutscheincode kann der Gutschein im Wert von € 100 bei den von Cadooz gelisteten Anbietern (z.B. 11Teamsports) bestellt 
werden. Der Versand des Gutscheins erfolgt über Cadooz. Barauszahlung sowie Umtausch ausgeschlossen.
Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 31.10.2024. Stand: August 2024. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medien-
allee 26, 85774 Unterföhring. Foto: © Alphaspirit – stock.adobe.com

Erlebe alle Spiele Erlebe alle Spiele Erlebe alle Spiele 

Inkl.
€ 100 Trikot-

Gutschein**

sky.de/trikots
(im Jahres-Abo, danach € 40 mtl.*)
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In der Satzung des SV 98 wird festgelegt, 
dass die Vereinsfarben Blau-Weiß sind 
und eine stilisierte, an das Stadtwappen 
angelehnte, Lilie als Wahrzeichen dient. Die 
Farben Blau und Weiß sind auch die Farben 
unserer geliebten Heimatstadt. Während 
Weiß im Christentum (u.a.) das farbliche 
Symbol für Freude, Reinheit und Vollkom-
menheit sowie für Christus ist, stellt Blau 
die liturgische Farbe der Gottes-
mutter Maria dar. Maria ist 
zudem die Schutzherrin der 
Darmstädter Stadtkirche, 
in deren Turmgewölbe 
man auch das älteste 
Wappen der Stadt fi ndet. 
Die im Signet des Vereins 
verwendete Lilie ist eine 
sog. Madonnenlilie, die 
auf die biblische Figur der 
Susanna (hebräisch Shushan, 
die Lilie), welche als Vorläuferin 
Marias gilt, zurückgeht. Somit ist 
auch die Madonnenlilie ein Symbol für Rein-
heit und die Gottesmutter. 

Der SV 98 entstand wie hinlänglich bekannt 
1919 aus der Fusion zweier Vorgängerver-
eine, dem FK Olympia 1898 und dem SC 
Darmstadt 1905. Bei der Fusion gab sich 

der neu gegründete SV Darmstadt 1898 e.V. 
als Vereinszeichen eine von Hartmuth Pfeil 
entworfene Lilie. Das erste Logo unseres 
Vereins, das über viele Jahre Bestand hatte, 
sieht man hier in der Mitte des Textes.

Hartmuth Pfeil war ein Werbegrafi ker und 
98er der ersten Stunde. Er war zudem 
erfolgreicher Leichtathlet und langj ähriger 

Fußballer in der Alt-Herren-Abteilung, 
der im Verein liebevoll „der Schep-

pe“ genannt wurde. Er entwarf 
in seinem Leben zig Liliensig-

nets, wobei die Lilie aus dem 
Gründungsjahr, wohl die 
schönste darstellt.

Nun zum eigentlichen 
Thema dieses Artikels. Uns 

wurde neulich ein Mann-
schaftsfoto aus dem Jahre 1974 

vermacht. Beim Betrachten dieses 
Bildes fällt auf, dass die auf dem Trikot 

befi ndliche Lilie sehr kurios anmutet und als 
solche nur mit Mühe zu erkennen ist. Wüss-
te man nicht, dass es sich um ein 98er-Tri-
kot handelt, käme man vermutlich nicht auf 
die Idee, dass „dieses seltsame Ding“ eine 
Lilie darstellen soll. Auf folgenden Bildern 
sieht man besagtes Mannschaftsfoto:

SACHE‘ GiBT’S: 
KUriOSE LiLiEN



Unser Trikotarchivar, Andreas Brandes 
stellte uns auf Anfrage dankenswerterweise 
ein Foto, der in den Jahren 1974 und 1975 
verwendeten Trikots zur Verfügung.

Ist diese Lilie schön? Selbstverständlich ist 
sie das, weil sie mit dem schönsten Verein 
und der schönsten Stadt der Welt verbunden 
ist. Hier übrigens noch das Stadtwappen aus 
dem Jahre 1916, dessen Lilie Hartmuth Pfeil 
als Vorlage diente (Bildquelle: Stadtarchiv 
Darmstadt):

Die in diesem Wappen verwendete Lilie 
beurteilt Ihr bitte selbst!

Text: Vereinshistorisches Referat/TS
Bilder: Stadtarchiv, Andreas Brandes,  

SV 98  Archiv
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ALLES GUDE!
wIr GrATULIErEN Bzw. GEDENKEN EHEMALIGEN & AKTUELLEN LILIEN-SpIELErN & LEGENDEN

�TrAiNEr GEBUrTSTAG �ErFOLGE vON  BiS
Florian Kohfeldt 05.10.1982 - 08.09.2024 -

Jörg Berger 13.10.1944 - 01.07.1979 18.01.1980

�SpiELEr GEBUrTSTAG �SpiELE �TOrE vON  BiS
Mamuda Abdulraman 01.10.1972 36 0 1993 1996

Klaus Rodriguez-König 02.10.1969 2 0 1995 1996

Oscar Vilhelmsson 02.10.2003 45 8 2022

Helmut Frey 03.10.1928 185 1 1952 1958

Sascha Lense 05.10.1974 38 1 2000 2003

Goran Skeledzic 07.10.1969 27 14 1998 1999

Sandro Sirigu 07.10.1988 135 5 2013 2019

Othmane El Idrissi 07.10.2006 1 0 2024

Dr. Rolf Barth 09.10.1919 25 0 1949 1950

Holger Seitz 09.10.1974 32 2 2002 2004

Edwin Westenberger 15.10.1948 490 16 1971 1984

Patrizio Colucci 17.10.1989 1 0 2007 2008

Leonhard Trautmann 18.10.1924 161 9 1953 1959

Michael Anicic 18.10.1974 74 22 2003 2008

Lutz Schäfer 20.10.1937 259 13 1955 1967

Michael Schürg 21.10.1984 10 2 2010 2011

Timo Uster 22.10.1974 48 3 2003 2005

Thomas Schmidt 26.10.1969 217 6 1993 2001

Tony Sekulic 30.10.1974 17 2 1999 2000

48



Sichere dir dein TickeT für einen 
Sinnlichen WeihnachTSabend 
voller freude und muSik!
Erlebe am 21.12.2024 eine ca. 2 Stündige Mitmach-Show, 
direkt in unserem Wohnzimmer, dem Merck-Stadion 
am Böllenfalltor.

innlichen WeihnachTSabend 
voller freude und muSik!
Erlebe am 21.12.2024 eine ca. 2 Stündige Mitmach-Show, 
direkt in unserem Wohnzimmer, dem Merck-Stadion 

Begleitung durch den Abend 
von Woody feldmann

Wird präsentiert von:

kaufe deine TickeTS ab SoforT
im TickeT-Shop am 
böllenfallTor oder ganz 
einfach online.
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THEATEr

DEr GESTiEFELTE KA-
TEr – wiE, DEr KATEr 
HAT STiEFEL?!?
Montag, 14.10.2024, 20 Uhr, Thea-
ter Moller Haus
Der gestiefelte Kater von Ludwig Tieck ist eine 
Komödie, die die vierte Wand einreißt und bei der 
einiges schiefgeht. Für diese Inszenierung wurde 
der Text des Stücks im Stück von 1797 kaum 
geändert. Der Text der Rahmenhandlung um den 
jungen Dichter im Kampf gegen ein äußerst kri-
tisches Publikum jedoch wurde überarbeitet und 
modernisiert. Am Ende bleibt vor allem die Frage: 
Wird diese Inszenierung gelingen?
Einlass ab 19 Uhr.

KONzErT

IKS BiG BAND NiGHT
Freitag, 18.10.2024, 20 Uhr, Jus-
tus-Liebig-Haus
Die IKS Big Band mit ihrem unvergleichlichen 
Sound spielt auf. Gerade frisch aus den USA 
zurück, sind sie inspiriert und energiegeladen und 
freuen sich auf einen schönen Abend mit vielen 
tanzenden Besuchern.

Es handelt sich um eine Tanzveranstaltung. Es 
darf solo und im Paar getanzt werden. In den 
Pausen gibt es Musik von DJ Desi.

LESUNG

EwALD ArNEz - 
zwEi LEBEN
Sonntag, 20.10.2024, 11.30 Uhr, 
Stadtkirche
1971 in einem Dorf in Süddeutschland. Nach einer 
Schneiderlehre in der Stadt, kehrt die 20 Jahre 
alte Roberta auf den Hof ihrer Eltern zurück. Sie 
ist das einzige Kind und wird irgendwann einmal 
die Bäuerin sein. Hier auf dem Land sind Ver-
gangenheitsbewältigung, Kriegsdienstverwei-
gerung, Feminismus, Popkultur und Miniröcke 
nichts, womit man sich beschäftigt. Hier zählen 
Arbeit, Gehorsam und moralisches Verhalten. 
Roberta träumt davon, eigene Kleider zu ent-
werfen, aber sie weiß genau, dass das Träume 
bleiben werden. Zugleich liebt sie ihren Hof und 
die körperliche Arbeit in der Natur, wo sie sich 
ganz und gar spürt. Und sie liebt Wilhelm, den 
Pfarrerssohn. Wilhelm ist nicht nur für Roberta 
der Grund, im Dorf zu bleiben. Auch seine Mutter 
Gertrud bleibt wegen ihres Sohnes. 

KONzErT

jUBiLÄUM: zEHN 
jAHrE AMEriCANA iN 
DArMSTADT
Donnerstag, 31.10.2024, 19.30 Uhr, 
Bessunger Knabenschule
Seit 10 Jahren besteht die Darmstädter America-
na-Reihe. Grund genug für den Kurator Thomas 
Waldherr, viele musikalische Gäste zur Jubilä-
umsfeier einzuladen. Mit dabei sind langj ährige 
künstlerische Freunde der Reihe: Vanessa Novak, 
Helt Oncale & Yannick Monot, Dan Dietrich, 2nd 
Goldrush, DanaMaria, Candy Jane, Brian Kenneth, 
Bernd Hoffmann, Markus Rill, die Woog Riots, 
Delta Danny, Martin Grieben und Wolf Schubert-K. 
& Friends. Sie alle spielen live in der Halle der 
Knabenschule auf, dazu werden SONiA disappear 
Fear, Menna Mulugeta sowie Biber Herrmann & 
Anja Sachs mit Geburtstagsständchen per Video 
grüßen. 
Tickets unter www.knabenschule.de 

KUNST.FUSSBALL.KULTUR.

     MArKT
pLATz

„Leistung. Ausdauer. Balance.”
Elton da Costa, Personal Trainer bei Theresport

Wir bringen Sie in Bewegung

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

THERE     PORT

Therapie Reha Sport
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Nachdem das älteste Team der Junglilien 
einen ordentlichen Start in die Hessenliga-
saison hingelegt hat, und Ende August seine 
ersten beiden Spiele gegen den FSV Wolfha-
gen und beim SC Waldgirmes mit jeweils 3:0 

gewinnen konnte, musste sich das Team von 
Daniel Petrowsky im September in allen vier 
Spielen geschlagen geben.
In den Heimspielen gegen den SV Unter-Flo-
ckenbach und den FSV Fernwald sowie 

auswärts bei Rot-
Weiß Walldorf 
und bei Eintracht 
Stadtallendorf 
zog die U21 
jeweils den 
Kürzeren, wobei 
man lediglich im 
Spiel bei Rot-
Weiß Walldorf als 
wirklich verdien-
ter Verlierer mit 
0:3 vom Platz 
gegangen ist. Im 
Spiel gegen den 
SV Unter-Flo-
ckenbach verfiel 
die U21 wieder in 
alte Muster aus 
den ersten Spie-
len der Saison 
und schaffte es in 
einer sehr guten 
ersten Halbzeit 
nicht, sich trotz 

JUNG�LILIEN
September-Tief 
bei unserer U21
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zahlreicher Chancen und klarer Überlegen-
heit mit mehr als nur einem Tor zu belohnen. 
Kurz nach der Halbzeit kassierte man dann 
aus dem nichts das 1:1 und eine knappe Vier-
telstunde vor Schluss durch einen Elfmeter 
das 1:2, was trotz engagiertem Anrennen 
dann nicht mehr aufzuholen war.
Ein ähnliches Bild zeigte sich auch beim 
Heimspiel gegen den FSV Fernwald, wo man 
es in der ersten Halbzeit nicht geschafft hat, 
in Führung zu gehen. Im zweiten Durchgang 
kassierte die U21 dann in der 54. Minute das 
vermeidbare 0:1 und in der 75. Minute wieder 
durch einen verursachten Foulelfmeter das 
0:2. In der 80. Minute verhinderte die Quer-
latte den möglichen Anschlusstreffer zur 
Aufholjagd, und so hielt das Ergebnis auch 
nach 90 Minuten Bestand.
Beim Auswärtsspiel in Stadtallendorf neut-
ralisierten sich beide Teams in der Anfangs-
phase weitestgehend, ehe die Gastgeber 

nach einer halben Stunde aus dem Nichts 
das erste Mal jubeln durften. Aus der Kabine 
kamen die Darmstädter mit mehr Schwung 
als der Gegner, wurden allerdings in der 
56. Minute nach einem Abstauber zum 0:2 
etwas ausgebremst. Der mehrmals mögliche 
Anschlusstreffer wollte auch in diesem Spiel 
nicht fallen, und so musste man tor- und 
punktlos die Heimreise antreten.

Trotz der nicht zufriedenstellenden Ergeb-
nisse bleibt als positives Fazit, dass man 
nicht chancenlos ist und es nur gilt, sich 
für gute Leistungen und viele Torchancen 
mit Zählbarem zu belohnen. Die Möglichkeit 
den goldenen Oktober einzuleiten, bietet 
sich innerhalb weniger Tage mit den Spielen 
beim VfB Marburg und dem darauffolgenden 
Heimspiel gegen TuS Hornau.

Markus Ballmert

Die nächsten U21-Spiele im OKTOBER:
SC 1960 Hanau SV Darmstadt 1898 e.V.  So, 13.10.24 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V.  SV Weidenhausen So, 20.10.24 15:00 Uhr

SV Steinbach SV Darmstadt 1898 e.V.  Sa, 27.10.24 15:00 Uhr
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Er hat seinen Humor noch nicht 
verloren, doch wenn sich Gui-
do Stetter an jenen 1. April 2012 
erinnert, handelt es sich wohl eher 
um Galgenhumor: „Das war ein ganz 
blöder Aprilscherz!“ An diesem Tag 
erlitt der ehemalige Lilien-Profi 
einen schweren Schlaganfall, 
mit dessen Folgen er noch heute 
tagtäglich zu kämpfen hat. Das linke 
Bein und der linke Arm sind seither 
irreparabel geschädigt, doch 
Gedanken an ein Aufgeben lässt 
der heute 68jährige nicht zu: „Das stand für 
mich nie zur Debatte.“

In seinem Bergsträßer Heimatort Hähnlein 
hatte Stetter als Schüler beim dortigen 
SKV mit dem Fußball begonnen. Nach der 
dort verbrachten Jugendzeit wechselte er 
1974 zum VfR Bürstadt, bei dem er in der 
Folge sieben erfolgreiche Jahre verlebte. 
Höhepunkte dieser Zeit waren der Gewinn 
der deutschen Amateurmeisterschaft 1975 
unter der Regie von Trainer Lothar Buch-
mann sowie der Aufstieg in die damalige 

Zweite Liga Süd zwei Jahre 
später.

1981, der SV 98 war gerade in 
die Bundesliga aufgestiegen, 

wechselte der Mittelfeldspieler mit dem 
wehenden Blondschopf ans Darmstäd-
ter Böllenfalltor, wo er sich unter Trainer 
Werner Olk rasch einen Stammplatz sichern 
konnte. Bis zum Dezember 1983 blieb er an 
der Nieder-Ramstädter Straße. In diesem 
Zeitraum bestritt Stetter 65 Pflichtspiele im 
Lilien-Trikot, wobei ihm neun Tore gelangen. 
Im Januar 1984 folgte ein kurzes Intermezzo 
beim Zweitliga-Rivalen SC Freiburg, doch 
nach einem halben Jahr kehrte Stetter 
bereits nach Südhessen zurück: „Das Heim-
weh war zu stark.“ In seiner Statistik sind 29 
Bundesliga-, 146 Zweitliga- und elf DFB-Po-

...Guido 
Stetter??



kal-Einsätze verzeichnet, insgesamt also 
186 Spiele im deutschen Profi-Fußball. „Das 
kann sich doch sehen lassen“, resümiert er 
heute.

Zwei Hessenliga-Spielzeiten beim FC Er-
bach im Odenwald schlossen sich an, ehe er 
die Fußballschuhe an den berühmten Nagel 
hängte. Sportlich aktiv blieb das Allroundta-
lent jedoch auch danach: Im Tennis erreich-
te er die Hessenliga seiner Altersklasse, an-
schließend war er mit dem Golfschläger auf 
dem Weg zu einem einstelligen Handicap, als 
ihn der eingangs erwähnte Schicksalsschlag 
samt zweier wenig später folgender Herzin-
farkte ereilte.

Nach wie vor lebt der gelernte Elektrome-
chaniker mit Ehefrau Alexandra („Wenn 
ich sie nicht hätte…“) und Hund Mucki in 
Gernsheim, seit einigen Jahren in einem 
neu erbauten Haus, in dem es keine Treppen 
gibt, was es ihm erlaubt, die Herausfor-
derungen des Alltagslebens besser zu 
meistern. Nahezu täglich besucht er ein 
Sportstudio im nahen Stockstadt, um trotz 
seiner Behinderungen einigermaßen fit 
und beweglich zu bleiben. Den Fußball von 
heute verfolgt er nach wie vor aufmerksam, 
aber zumeist vor dem Fernsehgerät, denn 
Stadionbesuche gestalten sich angesichts 
steiler Tribünentreppen ohne Geländer für 
ihn überaus schwierig.

Die Ex-Kollegen der Bürstädter Meister-
mannschaften (darunter auch 
die früheren Darmstädter Erich 
Schmiedl und Rainer Lange) hat 
er bei einem Jubiläumstreffen mit 
dem inzwischen verstorbenen Trai-
ner Lothar Buchmann vor einigen 
Jahren wiedergesehen: „Das war 
großartig!“ Wenn es einmal eine 
ähnliche Veranstaltung auch am 
Böllenfalltor gäbe, wäre er „sofort 
dabei“.
Den Kontakt zu den Darmstädter 
Mannschaftskameraden von einst 
ermöglichen ihm gelegentliche 
Besuche der Spiele der Lilien-Tra-
ditionsmannschaft: „Das ist immer 
ein großes Hallo, wenn wir uns 
wiedersehen.“ Mit Bodo Mattern ist 
Stetter noch immer eng befreun-
det, auch mit Frank Berlepp trifft 
er sich hin und wieder. Bei diesen 
Zusammentreffen wird dann auch 
gerne ausgiebig über die gemein-
same Zeit im Lilien-Trikot geplau-
dert. Denn Guido Stetter ist sich 
sicher: „Das Bundesliga-Jahr mit 
den Lilien war gewiss der Höhe-
punkt meiner gesamten Laufbahn 
– ein einmaliges Erlebnis, das ich 
nie vergessen werde.“

Erich Kögler



Der Karolinenplatz in Darmstadt wurde am 
21.09.2024 zum Schauplatz eines besonde-
ren sportlichen Highlights, als der Final-
spieltag der Blindenfußball-Bundesliga 2024 
ausgetragen wurde. Gemeinsam mit der 
Stadt Darmstadt, dem Hessischen Fuß-

ball-Verband und der Sepp-Herberger-Stif-
tung war der SV Darmstadt 98 stolzer 
Partner dieser Veranstaltung, die nicht nur 
sportlich, sondern auch gesellschaftlich ein 
Zeichen setzte.

SV Darmstadt 98 unter-
stützt inklusiven Sport
Blindenfußball-Bundesliga-Finalspieltag 
ein voller Erfolg



pArTNEr

In einem packenden Finale sicherte sich der 
FC St. Pauli durch einen knappen 1:0-Sieg 
gegen SF BG Blista Marburg seinen vierten 
Meistertitel im Blindenfußball. Auch der MTV 
Stuttgart und Borussia Dortmund lieferten 
spannende Partien und bewiesen die hohe 
Qualität und das Engagement der teilneh-
menden Teams.

Florian Holzbrecher, Abteilungsleiter Events 
& CSR des SV Darmstadt 98, unterstrich 
die Bedeutung dieser Veranstaltung für 
den Verein: „Es erfüllt uns mit großem 
Stolz, Unterstützer dieses besonderen 
Ereignisses gewesen zu sein. Der Final-
spieltag der Blindenfußball-Bundesliga zeigt 
eindrucksvoll, dass Fußball Menschen auf 
unterschiedlichste Weise verbindet und 
welche außergewöhnlichen Leistungen hier 
erbracht werden.“

Der SV Darmstadt 98 übernahm in diesem 
Jahr nicht nur eine organisatorische Rolle, 
sondern beteiligte sich auch aktiv an der 
Siegerehrung. Markus Pfi tzner übergab 
gemeinsam mit Ralph-Uwe Schaffert, dem 
Vorsitzenden der DFB-Stiftung Sepp Her-
berger, DFB-Vizepräsidentin Prof. Dr. Silke 
Sinning sowie Hanno Benz, dem Oberbür-
germeister der Stadt Darmstadt, die Preise 
an die erfolgreichen Teams und würdigte die 
herausragenden sportlichen Leistungen. 

Besonders erfreulich sei es auch gewe-
sen, dass ehemalige Profi spieler des SV 
Darmstadt 98, darunter Marco Sailer, Ger-
hard Kleppinger und Frank Möller, im Rah-
menprogramm ihr Können im Blindenfußball 
unter Beweis stellten und damit einen 
Beitrag zur Unterstützung des inklusiven 
Sports leisteten.

Der Finalspieltag auf dem Karolinenplatz war 
nicht nur ein Fest für den Sport, sondern 
auch ein Symbol für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt. Der SV Darmstadt 98 
wird weiterhin mit voller Überzeugung den 
Inklusionsgedanken im Fußball fördern und 
solche Veranstaltungen aktiv unterstützen. 
Wir danken allen Partnern, der Stadt 
Darmstadt und natürlich den Fans, die 
diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis 
gemacht haben.



Leuchttürme der    Fußballkultur

Im Jahr 2000 ging ich bereits seit fast 23 
Jahren hoch zum Böllenfalltor. Hatte den 
ersten Aufstieg in die 1. Bundesliga miter-
lebt, dann den zweiten, war in Ludwigshafen 
dabei, als Uwe Kuhl 1988 unsere Lilien kurz 
vor Schluss ins dritte Relegationsspiel 
gegen den Waldhof rettete (das dann aber in 
Saarbrücken im Elfmeterschießen verloren 
ging) und blieb später auch in den Jahren 
der sportlichen Talfahrt dabei, auch wenn 
es teilweise ziemlich harte Kost war. In den 
1990er Jahren lag mein Fokus dann auch im-
mer mehr auf meiner anderen Passion, der 
Musik und den Konzerten Bob Dylans. Die 
Heimspiele der Lilien blieben aber Pflicht-
termine. In der Saison 2000/2001 wurde die 
Lust auf Fußball am Bölle dann jedoch neu 
bestärkt, denn Trainer Michael Feichtenbei-
ner ließ damals guten Fußball spielen. 

Hornby hätte auch vom Bölle erzählen 
können

Als mir dann in der Bahnhofsbuchhandlung 
Nick Hornbys „Fever Pitch“ in die Hände fiel, 
war es um mich geschehen. Denn vieles, 
was der Fan da erzählte, das kannte ich aus 
meinen Jahren am Bölle nur zu genau. Der 
Ich-Erzähler ist 11 Jahre, als er zum ersten 
Mal mit seinem Vater ins Highbury-Sta-
dion von Arsenal London geht. Ich war 14 
als ich mit meinem älteren Bruder beim 
ersten Spiel am Bölle am 22. Oktober 1977 
eine 0:4-Heimniederlage gegen Waldhof 
Mannheim anschauen musste. Ich habe 
wahrscheinlich damals schon ein bisschen 
mehr vom Spiel verstanden als der Junge 
im Buch. Aber sonst ist mir vom Bölle alles 
vertraut, was Hornby schildert. Damals war 
es tatsächlich noch eine fast reine Männer-
welt im Stadion. Bier, Bratwurst, Zigaretten, 
Zigarren, Pfeifen. Damals kam man sogar 

Fever Pitch. 
Ballfieber - Die 
Geschichte eines 
Fans



Leuchttürme der    Fußballkultur

noch mit Flachmann ins Stadion. 
Dann die wüsten Flüche, das Geknodder 
über die eigene Mannschaft. Die derben 
Schimpfworte, die außerhalb der Stadi-
onrunde nie und nimmer geduldet würden. 
Bei dieser Niederlage ausgerechnet in 
diesem prestigeträchtigen Kräftemessen 
Südhessen gegen Kurpfalz war es natürlich 
besonders heftig. Doch über die Jahre ob 
Erfolge oder Misserfolge, ob erste, zweite 
oder dritte Liga, Nick Hornbys augenzwin-
kerndes Bonmot konnte ich tausendprozen-
tig unterschreiben: „Der Grundzustand des 
Fußballfans ist bittere Enttäuschung, egal 
wie es steht.“

Vereinstreue trotz Erfolglosigkeit

Hornby zeichnet das Leben eines Fußball-
fans nach, von der Jugend Ende der 1960er 
bis zu den großen Erfolgen Arsenals Ende 
der 1980er und Anfang der 1990er Jahre. Es 

gibt diese Höhen und Tiefen. Diese Erfolge 
und Misserfolge, die Auswärtsfahrten, das, 
was sich verändert am Stadionerlebnis im 
Laufe des Erwachsenwerdens und vieles 
mehr. Der Ich-Erzähler ist am Ende Mitte 30 
und hat die erfolglosen Jahre seines Vereins 
in den 1970er und 1980er Jahre erlebt. Und 
ist ihm dennoch immer treu geblieben. 
Im Buch verwebt Hornby meisterhaft den 
Lebensweg des Helden vom Schüler, über 
den Studenten bis hin zum Lehrerberuf mit 
dessen Leben als Fan. Die erste Liebe, fami-
liäre Veränderungen, depressive Phasen – all 
das wird geschildert neben dem sportlichen 
Weg von Arsenal anhand der Berichte über 
das Fan-Leben. Und das verändert sich auch 
über die Jahre. Mal ist es inniger, mal etwas 



abgekühlt, dann wieder abgeklärter und 
dann wieder mit großen Emotionen. Mögen 
sich die Verhältnisse im Leben ziemlich 
verändern. Die Liebe zum Verein bleibt, auch 
wenn sie sich immer wieder einmal anders 
ausdrückt. 

Ausgangspunkt für die Akzeptanz einer 
Fußballkultur

„Fever Pitch“ war ein Literaturereignis und 
bereitete gleichzeitig den Weg für die Ak-
zeptanz einer eigenständigen Fußballkultur 
rund um Spiele, Stadien, Ergebnisse, Ligen, 
Spieler und Taktik. Es legte den Standard 
für folgende Fußballbücher und beeinfl usste 
die „11 Freunde“ ebenso wie Arnd Zeigler 
und andere, die Fußballkultur und Popkultur 
zusammendenken. So wie Hornby selbst sie 
zusammendenkt, dessen zweiter Welterfolg 
„High Fidelity“ ja in der Musikwelt spielt.
Vielfältige Übersetzungen, Verfi lmungen 
und Aktionen.

„Fever Pitch“ wurde unter 
anderem ins Chinesische, Pol-
nische, Russische, Spanische, 
Italienische, Französische und 
schon in den 1990er Jahren ins 
Deutsche übersetzt. Anlässlich 
der englischen Neuaufl age 2012 
wurde das Buch ins Deutsche 
neu übersetzt und die Neuüber-
setzung 2013 veröffentlicht. Es 
wurde von der Literaturkritik 
hochgelobt. Und es wurde sogar 
zweimal verfi lmt. 1997 in einer 
Fußballversion mit Colin Firth 
(dt. Titel: „Ballfi eber“) und 2005 
mit Jimmy Fallon und Drew 
Barrymore als Baseball-Film 
unter dem Titel „Ein Mann für 
eine Saison“. Es wurde auch für 
die Bühne aufbereitet. In der 
Fußballsaison 2005/2006 wurde 
„Fever Pitch“ mit einem neuen 
Cover neu gedruckt und unter 

den Mitgliedern des FC Arsenal als abschlie-
ßendes Tribut an das alte Highbury-Stadion 
verteilt, das ab 2006 abgerissen wurde. Im 
Rahmen der Aktion „Eine Stadt. Ein Buch.“ 
wurde Fever Pitch 2007 in Wien gratis ver-
teilt. (Quelle: Wikipedia)

Ein Buch wie ein guter, alter Freund

Für den Autor dieser Zeilen ist dieses Buch 
ein guter, alter Freund geworden. Als er es 
entdeckt hat, war er  in etwa so alt wie der 
Held am Ende des Buches. Doch auch fast 
ein Vierteljahrhundert später fühlt er bei 
jedem Heimspiel der Lilien immer noch die 
Fever Pitch-Momente. Sie sind so unver-
gänglich und unverwüstlich wie dieses Buch.

Fever Pitch. 
Ballfi eber - Die Geschichte eines Fans, 
KIWI-Paperback, 12 Euro

Thomas Waldherr
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Erfolg in der digital                            
vernetzten Welt
Finanzbehörde Hamburg goes digital

Wie die Finanzbehörde Hamburg die 
Herausforderungen der Digitalisierung meistert 
und Schritt für Schritt mehr Transparenz schafft 
mit ARIS und Alfabet. 

PRAXISBEISPIEL 
LESEN

 www.SoftwareAG.com/lilien
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98Er pArTNEr

O.P. I.
ZAHNMEDIZIN & CHIRURGIE

ZENTRUM FÜR 
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VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Das infokompletteste Magazin der Region Darmstadt
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BERKTAS
BAUSANIERUNG
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HB+P
 INGENIEURE  GmbH

MARKERT
CONSULTING
Planen und Beraten

Wilfried Dietrich 
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FAMILIEN
Blechschmidt  Bulmus  Burow  Hausmann 
Heinrichs   Leisten  Sälzer  Pohl      
Schönnagel     Lauteschläger  Weding  Dietrich
Tracht   Vrba  Markwort  Staffa  
Bernhard   Garland  Meyer-Rebenich Müller
Rohr

 www.pptl.de

G
R

IM
M

IMMOBILIEN KG

Finanzberatung – Arthur Plonka          



PARTNER 
DER LILIEN

Accso - Accelerated Solutions GmbH

Agentur Langohr
Allianz Hohenstein oHG
Anwaltskanzlei für Arbeitsrecht Stefan Keute
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Arndt Jahraus Einzelhandel P2/Mode & Accessoires
ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Auto Seeger GmbH
Baltz Autoteile GmbH
Bauingenieur Wandrey GmbH
Bemer Vertriebspartner Sabine Seidler
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und Hornstein 
GmbH
Bommarius GmbH & Co.KG
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH

Campingplatz Mainwiese

Central Apotheke

Charles Holliday GmbH

Citybike GmbH

Computerwelt GmbH
Connfair GmbH & Co. KG
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
CTL & Ortholabor GmbH
Das Lernportal
Digital Dialog GmbH
Dörfer Grohnmeier Architektur-GmbH
Dymacon Business Solutions GmbH

Einhorn-Apotheke Ludwigsplatz- 
Am Bismarckbrunnen Dr. Günter Wickop

Elektro Wargin GmbH

Elektronikfertigung Schücke GmbH & Co.KG
elpro Elektronik
Event + Deko Service Bog
Exellient GmbH
Fahrschule Marcus Buß
Fasten Your Seatbelts
fine Expression - Language Solutions
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format-Darmstadt GmbH
Gastronomie Thomas Müller
Gerüstbau Fr. Schimmer GmbH
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
Gronic Systems GmbH
GSF Greß Sicherheit-Facility-Management GmbH
HAAG Ingenieur GmbH - 
Beratende Ingenieure im Bauwesen
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
Hoffmann Finanzierungen - Leasing
Holzberger Natursteine GmbH
IBS Engineering
Impuls GmbH
ink solutions GmbH
Internistische Hausarzt - und Lehrpraxis Dr. med. 
Hans-Ulrich Käßner
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co KG
Jakob Graphic Services GmbH
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Jürgen Wolf Kommunikation GmbH
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
Klar Augenoptik
Klaus Eichmann GmbH Heizung - Wasser - Gas
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH
Kraft Werkzeugmaschinen GmbH
LanzTec Beteiligungs GmbH
Liebig-Apotheke Birgit Hall e. K.
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Mahr & Schwebel e.K.
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Marc Sauerwein-Landgraf Praxis für Ergotherapie
Meiknologic GmbH
Messerschmidt Training
Michael Krämer Sparkassen Immobilien Bensheim
Müller's Motorhomes & Campingworld GmbH
NSK GmbH & Co. KG
Oldus GmbH
opus Architekten BDA
Parkettwerk
PBM Planungsbüro Mautschke

Pickware GmbH

Precura- das Vorsorgezentrum
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
Realtec-Systems Deutschland GmbH
RechtsAnwälte&Notare Berghäuser Albach Landzettel 
Wieland Berg Schiweck PartnerschaftsG mbB
reinheimer_systemloesungen gmbh
RentalTec
S. Müller GmbH
Salon Steinmetz UG
SCHÄFER & PARTNERImmobilien GmbH
SCHAR.KOM Informationstechnik
Scharf GmbH & Co.KG
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schlüsseldienst Fischer
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schuhhaus Ellen Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH

SHG Nelleßen
Solenix Engineering GmbH

SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau

Sportstudio Akuf-Gym GmbH
STEP & Partner Steuerbeatungsgesellschaft
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und  
Wirtschaftsberatungsges. mbH 
Steuerberatungsgesellschaft 
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Tüfek Bau GmbH
Umweltplanung Bullermann Schneble GmbH
univativ GmbH & Co. KG
Valentins Production - Stefan Stein
Vink König Deutschland GmbH
W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weber + Partner
Winter Hydraulik Service GmbH & Co.KG
Wolfgang Walter GmbH

Zior Beratender Ingenieur GmbH

SHG Nelleßen
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
Skin Aesthetics UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG
Smart Impuls Fitness GmbH
Solenix Engineering GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
STEP & Partner Steuerbeatungsgesellschaft
Tandwerk
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und 
Wirtschaftsberatungsges. mbH
Tüfek Bau GmbH
Umweltplanung Bullermann Schneble GmbH
univativ GmbH
Valentins Production - Stefan Stein
VD2 GmbH
Vink König Deutschland GmbH
W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weber + Partner
Whiskykoch
Winter Hydraulik Service GmbH & Co.KG

Wolfgang Walter GmbH

Zior Beratender Ingenieur GmbH
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TELEFON: +49 6157 40222-0
INFO@MKM-EVENT.DE 

CARL-BENZ-STRASSE 6-8
64319 PFUNGSTADT

EGAL, OB LICHT, TON ODER
MÖBEL – MIETEN SIE 
EINFACH DAS PASSENDE 
EQUIPMENT FÜR 
IHR NÄCHSTES EVENT. 

MEHR WOW
FÜR IHRE PARTY.

MEHR UNTER:
WWW.MKM-EVENT.DE



https://heygen.bauerundguse.de • enterprise@bauerundguse.de

Bauer und Guse GmbH • Ober-Ramstädter Straße 96 i.2 • 64367 Mühltal • 06151913053

Video Translation 
lippensynchron!

über 80 Sprachen!
mit Original-Stimme!

Sprich die Sprache deiner Kunden und Mitarbeiter! Wir haben die beste Lösung!  
Als HeyGen Partner Germany können wir mit unserem KI Enterprise-Zugang deine  
vorhandenen Videos lippensynchron und mit original Tonfall in über 80 Sprachen  
übersetzen.
Schnell und effizient: Ergebnisse in kürzester Zeit durch verbesserte Workflows 
und verringerten Aufwand für dich! 

Sprich uns an!



7474

Fanshop - LOOP5
Gutenbergstr. 5, 64331 Weiterstadt
Mo. - Sa.: 10.00 - 20.00 Uhr

Fanshop - Darmstadt City
Friedensplatz 4, 64283 Darmstadt
Mo.- Sa.: 10.00 - 19.00 Uhr

Fanshop - Böllenfalltor
Nieder-Ramstädter Str. 170, 64285 Darmstadt
Mi.- Fr.: 12.00 - 18.00 Uhr

shop.sv98.de

deine neue
handyfolie!
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Unsere Notfallambulanz behandelt akute Verletzungen.
Patient:innen können sich rund um die Uhr in unserer Zentralen Notaufnahme (ZNA) vorstellen.

Arbeitsunfälle
Die Klinik behandelt auch Wege- und Arbeitsunfälle (Verletzungsartenverfahren der gesetzlichen  
Unfallversicherung). Auch hierfür können Sie sich jederzeit in der ZNA vorstellen. 

Unfallchirurgische Behandlung
In unserem OP-Räumen kann zu jeder Uhrzeit operiert werden. 
So können Notfälle sowie Verletzungen akut und planmäßig 
versorgt werden. 

24 Stunden täglich für Sie da!
Unsere ZNA und die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin.  

AGAPLESION ELISABETHENSTIFT | Landgraf-Georg-Straße 100 | 64287 Darmstadt 
www.agaplesion-elisabethenstift.de
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Mehr Informationen auf der Webseite 
oder einfach QR-Code scannen.
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